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Musikalischer Nachmittag 

in Langenbrettach 

Freitag,  
7. April 2017 

17 Uhr 
Gemeindehalle 
Langenbrettach 

Mit der Deutschen Indianer Pioniermis-
sion führt die Brettacher Kirchengemeinde 
dieses Jahr die Zelttage im Juni durch. Mit 
diesem Gottesdienst besteht die schöne 
Möglichkeit, die Arbeit der DIPM in Brasili-
en und Paraguay kennenzulernen.

Ablauf
9.30 Uhr Gottesdienst
  gleichzeitig ist Kinderkirche  
  im Gemeindehaus
10.30 Uhr Stehkaffee in der Kirche
11.00 bis Bericht von der Arbeit unter  
11.45 Uhr indigenen Völkern in Latein- 
  amerika

Herzliche Einladung zum
Missionsgottesdienst am
9. April in Brettach mit der

Deutschen Indianer
Pioniermission
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Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 6.4	 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Fr. 7.4.	 Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/922194
	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
	 Tel. 07941/8584
Sa. 8.4.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
	 Tel. 07136/970266
	 Schloss-Apotheke, Hintere Strasse 8, Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
So. 9.4.	 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, Tel. 06298/5520
	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
Mo. 10.4.	Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
	 Tel. 07139/1312
	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, Tel. 07946/91660
Di. 11.4.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
	 Tel. 07132/6619
Mi. 12.4.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
	 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, Tel. 07941/2404
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Binokel Turnier
des TSV  Langenbeutingen

Anmeldung an

alexander_reichert@t-online.de

oder einfach da sein!

Freitag, 21. April 2017
ab 19.30 Uhr

im Sportheim Langenbeutingen

Darauf kannst du dich verlassen! 
Gesprächsabend zum vierten Grundgedanken der Reformation:  

Donnerstag, 06. April 2017, 20 Uhr,  

Ev. Gemeindehaus Pluspunkt Langenbeutingen 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Langenbeutingen 

Was hat die  
Reformation  
eigentlich mit 

mir zu tun? 
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Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Öffnungszeiten Verwaltungsstelle
Am 12.4. und 19.4.2017 ist keine Sprechstunde mit dem Orts-
vorsteher. Am 12.4.2017 ist die Verwaltungsstelle komplett 
geschlossen, am 19.4.2017 ist wieder wie gewohnt von 15.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet (ohne OR-Sprechstunde).
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 3.4.2017
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 3.4.2017 Folgendes 
beraten und beschlossen

Vergabe der Bauarbeiten zur Sanierung „Schleife“ in Langen-
beutingen
Der Gemeinderat vergab die Bauarbeiten zur Sanierung der Schleife 
an die Firma Scheuermann. Die Gesamtmaßnahme liegt bei ca. 
950.000 €.
Das Los der Feldwegsanierung wurde aufgehoben.

Freibad Langenbeutingen
Bürgermeister Natter berichtete über das Thema zum ersten Mal in 
öffentlicher Gemeinderatssitzung, zunächst über den Ist-Stand:
Eine Beckenaufsicht hat kurzfristig zum 1.4.2017 gekündigt. Das 
eigentliche Problem besteht jedoch darin, dass für 2017 die notwen-
dige Betriebsaufsicht fehlt. Für die Betriebsaufsicht braucht es eine 
oder einen Fachangestellte/-n für Bäderbetriebe oder einen/eine 
Bademeister/-in. Intern wurden verschiedenste Möglichkeiten disku-
tiert und Vorschläge abgearbeitet.
Es wurden Stellenanzeigen in der Heilbronner Stimme, den Amts-
blättern, der Fachzeitschrift für Bäderwesen, beim Arbeitsamt und auf 
der Homepage veröffentlicht. Sogar auf Facebook wurde die Anzeige 
geteilt. Wir haben nichts unversucht gelassen.
Eingegangen sind leider keine Bewerbungen.
Der Beruf des Bademeisters ist ein Mangelberuf und aufgrund der 
Arbeitszeiten, während der Sommerferien und an Wochenenden, 
nicht besonders attraktiv. Viele Arbeitnehmer wünschen sich Arbeit in 
Ganzjahresbetrieben, also in Gemeinden und Städten, welche auch 
ein Hallenbad oder eine entsprechende andere Wellnesseinrichtung 
haben. In Langenbrettach müssten die Angestellten die zweite Jah-
reshälfte im Bauhof arbeiten. Dies ist keine leichte Tätigkeit und daher 
von vielen nicht gewollt.
Aus diesem Grund haben wir versucht mit Kommunen zu verhan-
deln, die ein Hallenbad haben (Oedheim oder Möckmühl). Auch 
diese Versuche waren nicht von Erfolg gekrönt.
Parallel wurde versucht, eine externe Betriebsleitung zu finden. 
Angefragt hat man bei der Stadt Heilbronn, Stadt Öhringen, Beilstein, 
Neckarsulm und Bad Friedrichshall. Leider ohne Erfolg.
Auch die Abgabe des gesamten Badebetriebs an einen privaten 
Bäderbetreiber wurde in Erwägung gezogen. Nach Gesprächen und 
Verhandlungen stellte sich diese Variante als nicht tragbar heraus. 

Die Zuverlässigkeit dieser Anbieter war definitiv nicht gegeben.
Zusammenfassend gibt es Stand heute keine Möglichkeit, das Bad 
zur Freibadsaison 2017 zu eröffnen.
Der Tagesordnungspunkt „Bürgerfragen“ ist in einer der nächsten 
Sitzungen vorgesehen. Hier können Fragen zum Thema gestellt wer-
den. Die Tagesordnung wird rechtzeitig im örtlichen Mitteilungsblatt 
bekannt gegeben.

Freibad Langenbeutingen - Öffnung des Bades
Der Gemeinderat beschloss Folgendes:
Das Bad wird geöffnet, wenn bis 30.6.2017 geeignetes Personal 
gefunden wird.
Zur Unterstützung bei der Vorbereitung wird dann ein Aufruf an die 
Bürger gestartet.

Baugesuche
Der Gemeinderat beschloss folgende Baugesuche:
a)	 Umbau eines Wohnhauses mit Scheune, Hauptstraße 12, 74243 

Langenbrettach, Flst. Nr. 88
b)	 Umbau eines Einfamilienwohnhauses, Mühlstr. 1, 74243 Langen-

brettach, Flst. Nr. 4182

Paradies
Bürgermeister Natter berichtete unter dem Tagesordnungspunkt 
„Verschiedenes“, dass die Vorbereitungen zum geplanten Baugebiet 
„Paradies“ laufen. Vor Ort wurden schon Pflegemaßnahmen durch 
den Bauhof vorgenommen.

Öffnungszeiten Häckselplatz
Ab sofort neue Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September   
samstags von 12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai 
freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
samstags von 12.00 - 16.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Geburtstag
Heribert Hoger feierte am 
26.3.2017 seinen 80. Geburtstag. 
BM Natter und OR Reichert über-
brachten die Glückwünsche der 
Gemeinde. 
Herr Hoger lebt seit 2015 bei sei-
nem Sohn. Er ist gerne in seinem 
Garten und macht Spaziergänge 
bis zur Mühle in Langenbeutingen.
Wir wünschen Herrn Hoger weiterhin alles Gute, vor allem Gesund-
heit.
 

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortliche: B. Steeb, T. Steeb
Dienst ist am Montag, 10.4.2017
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: G. Kubach, V. Lumpp
Dienst ist am Montag, 10.4.2017
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen
gez. Marco Wendt

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf
Fußgänger, Radfahrer und

besonders auf Kinder.
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Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht

eine/-n Erzieherin/Erzieher (100 %)
für die Kindertageseinrichtung „Kitteläcker“ in Bürg 

Die Stelle ist ab dem neuen Kindergartenjahr 2017/2018 
(28.8.2017) unbefristet zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang 
beträgt 39 Std./Woche. Die Arbeitszeit erfolgt nach Dienstplan.
Die Kindertageseinrichtung „Kitteläcker“ ist täglich von 7.30 bis 
13.30 Uhr geöffnet. Es werden bis zu 25 Kinder im Alter von 3 
bis 6 Jahren betreut.
Ihr Profil
-- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieherin/Erzieher
-- Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
-- Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten
-- ein interessantes und   vielseitiges Aufgabengebiet in unse-

ren gut ausgestatteten Einrichtungen
-- die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
-- gezielte Fortbildungen
-- eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis 24. April 2017  mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau 
Nicole Fröhlich (Tel. 07139/97-18). Personalrechtliche Auskünfte 
erteilt Ihnen Frau Juliana Eble (Tel. 07139/97-12).
Gerne können Sie auch die Leiterin der Kindertageseinrichtung 
„Kitteläcker“, Frau Diana Münter, unter 07139/930-336 kontak-
tieren.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neu-
enstadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Online-Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Juliana Eble 
E-Mail: juliana.eble@neuenstadt.de.

Stellenausschreibungen der Stadt Neuenstadt

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht
eine/-n Leiterin/Leiter (100 %)

für die Kindertageseinrichtung „Weißbaumstraße“ in Stein 
Die Stelle ist ab dem neuen Kindergartenjahr 2017/2018 
(28.8.2017) unbefristet zu besetzen. Der Beschäftigungsumfang 
beträgt 39 Std./Woche. Die Arbeitszeit erfolgt nach Dienstplan.
Die zweigruppige Kindertageseinrichtung „Weißbaumstraße“ ist 
täglich von 7.30 bis 13.30 Uhr geöffnet. Es werden bis zu 45 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren in offenen Gruppen betreut.
Ihre Aufgaben
-- Leitung der Kindertageseinrichtung
-- Planung des pädagogischen und organisatorischen Ablaufs 

nach den Zielvorgaben des Trägers und den gesetzlichen 
Bestimmungen

-- teamorientierte Personalführung und -förderung, Perso-
naleinsatz 

-- Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Träger
-- Qualitätssicherung und -entwicklung

Ihr Profil
-- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieherin/Erzieher
-- Berufserfahrung als Erzieher/-in, Gruppenleitung oder Lei-

tung einer Kindertageseinrichtung ist von Vorteil
-- Erfahrung und Freude in der Arbeit mit offenen Gruppen 

und der Umsetzung des Orientierungsplanes Baden-Würt-
temberg

Führungskompetenz, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermö-
gen und Teamfähigkeit
Wir bieten
-- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut   ausgestatteten Einrichtungen
-- die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
-- gezielte Fortbildungen
-- eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis 24. April 2017  mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau 
Nicole Fröhlich (Tel. 07139/97-18). Personalrechtliche Auskünfte 
erteilt Ihnen Frau Juliana Eble (Tel. 07139/97-12).
Gerne können Sie auch die Leiterin der Kindertageseinrichtung 
„Weißbaumstraße“, Frau Brunhilde Schiemer, unter 06264/1025 
kontaktieren.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neu-
enstadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Online-Bewerbungen richten Sie bitte an Frau Juliana Eble 
E-Mail: juliana.eble@neuenstadt.de.

Woche für Woche...

AKTUELLES, INFORMATIVES, 
WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt

Wirf nichts auf
Straßen und Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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Wir suchen  für die Stadt Neuenstadt am Kocher zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine/-n Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
für die Stadtkasse in Teilzeit zu 50 %

Die Arbeitszeit beträgt 19,5 Std. pro Woche und soll je nach 
Bedarf vor- und nachmittags geleistet werden. Die Stelle ist 
unbefristet.
Ihre Aufgaben
-- Buchung der Tagesabschlüsse
-- Bearbeitung der Kontoauszüge
-- Erfassung von Einnahme- und Ausgabebelegen
-- Verwaltung der Einnahme- und Ausgabezahlläufe
-- Müllmarkenabrechnung

Die Übertragung weiterer Aufgaben behalten wir uns vor.
Ihr Profil
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte oder eine vergleichbare Ausbildung. 
Berufserfahrung im Bereich der Kasse und des Mahnwesens 
wären von Vorteil.
Sie sind teamfähig, flexibel, sorgfältig und engagiert.
Sie haben Fingerspitzengefühl, Durchsetzungsvermögen und 
Verantwortungsbereitschaft.
Sie verfügen über einen sicheren Umgang mit den üblichen 
Office-Anwendungen. Erfahrungen im Umgang mit SAP sind 
erwünscht.
Sie haben Freude am Umgang mit Bürgern.
Unser Angebot
Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit.
Wir sind eine moderne Verwaltung und geben Ihnen die Mög-
lichkeit, sich und Ihre Ideen in einem angenehmen Arbeitsumfeld 
zu verwirklichen.
Wir vergüten Ihre Teilzeitstelle nach Entgeltgruppe E 6 des 
TVöD.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 
bis 30. April 2017 an die Stadtverwaltung Neuenstadt, Hauptstr. 
50, 74196 Neuenstadt a.K. richten.
Für personalrechtliche Auskünfte steht Ihnen Frau Juliana Eble 
unter der Telefonnummer 07139/97-12 zur Verfügung. Für Aus-
künfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Frau Inna Schuckmann 
unter der Telefonnummer 07139/97-46 zur Verfügung

Stellenausschreibungen der Gemeinde Hardthau-
sen

Kindergarten Gochsen
Für unseren 3-zügigen Kindergarten in Gochsen suchen wir ab 
sofort einen/eine

Erzieher/-in in Vollzeit 
Die Anstellung erfolgt zunächst im Rahmen einer Elternzeitver-
tretung. Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) in S 8a.
Wenn Sie in unserem Kindergartenteam mitarbeiten wollen, 
senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis 14.4.2017 an die Gemeinde Hardthausen, Lam-
poldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.
Sollten Sie noch Fragen haben oder nähere Auskünfte wün-
schen, wenden Sie sich bitte an unser Personalamt, Telefon 
07139/4709-20.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-

stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in den Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in 
Bürg und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthau-
sen statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338. 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 24.3.2017
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Cleversulzba-
cher Straße

18.05 - 
18.55 Uhr 50 km/h 153 4 96 km/h

Schwabbacher 
Straße

19.05 - 
19.55 Uhr 50 km/h 130 3 72 km/h

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Osterferien
Für den Kindermalkurs kann man sich bis Freitag, 7.4.2017 anmel-
den.
In den Osterferien (10.4 - 23.4.) ist das VHS-Büro nicht besetzt.
In dieser Zeit können Sie sich übers Internet gerne für Kurse anmel-
den.
Bei Fragen können Sie gerne Ihren Namen und Ihre Telefonnummer 
auf dem AB hinterlassen ich rufe Sie dann zeitnah zurück oder eine 
E-Mail an: langenbrettach @vhs-unterland.de. schreiben.
Ab 24.4.2017 bin ich wieder zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie 
da, Tel. 07139/18457.
Pubertät und Lernen?
Abendseminar für Eltern von Kindern zwischen 10 und 16 Jahren
Dienstag, 25.4.2017, 19.30 - 21.30 Uhr, Brettach, Alte Schule, Schil-
lerstr. 1, VHS-Raum, 6,00 €, ab 10 TN, keine Ermäßigung, Sonder-
kalkulation
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss 20.4.2017
In der Pubertät sind alle Dinge wichtig ... außer Schule. Leider fallen 
in diese wichtige Zeit der Entwicklung die entscheidenden Schuljahre. 
Viele Jugendliche wünschen sich bessere Noten und packen schein-
bar nichts an. Sie sind unorganisiert, lassen sich leicht ablenken, sind 
aufbrausend oder ziehen sich zurück. Wie können Sie als Eltern Ihre 
jugendlichen Kinder begleiten und unterstützen? Wie viel Hilfe ist 
überhaupt sinnvoll und angebracht?
Anmeldenummer 10606.lb
Cornelia Haufe, Familien- und Lerntherapeutin
Harmonische Babymassage für ein Elternteil mit Baby ab der 6. 
Woche bis zum 6. Monat
Dienstag, 9.30 - 10.30 Uhr, 5-mal ab 25.4.2017, Brettach, Alte Schu-
le, Schillerstr. 1, VHS-Raum, 34,00 € Erwachsener und Kind(er) bei 
5 - 6 Erwachsenen
Harmonische Babymassage ist eine sanfte und streichelnde Berüh-
rung für das Baby, die die Beziehung zwischen Eltern und Kind stärkt 
und festigt. Diese Zuwendung hilft dem Baby, ein gesundes Körper-
gefühl zu entwickeln und fördert die Verknüpfungen im Gehirn. Die 
Anregung der Sinnesreize fördert Entwicklung und Persönlichkeits-
entfaltung. Durch die regelmäßige Wiederholung mit gleichem Ablauf 
entsteht ein rhythmisches und wohltuendes Ritual, das dem Baby 
Geborgenheit und Sicherheit gibt.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme Kleidung, Handtuch, Iso-
matte
Anmeldenummer 10610.lb
Monika Schwab
Ferienprogramm
Malen wie ein großer Künstler - Wir malen nach Hundertwasser
für Kinder ab 9 Jahren
Es sind noch Plätze frei.
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Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 6.4.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
16.15 Uhr  	 Kindertreff‘ (für Kinder von 4 - 8 J.) im Vereinshaus, 

Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 7.4.
17.30 Uhr  	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

20.00 Uhr  	 Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 8.4.
19.00 Uhr  	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 9.4. - Palmsonntag
Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle,  die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.	�  Johannes 3, 14.15
  9.30 Uhr 	 Missions-Gottesdienst (Pfr. Heinritz und DIPM)
	 anschl. Stehcafé in der Kirche und Missionsvortrag
  9.30 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Jugendkirche im Bauwagen
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 10.4.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Lea und Hanna Traub und Ann-Kathrin 

Heinitz
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus, Mitarbeiter: Markus 

Lederer (0176/77332209), Katrin und Lisa
Mittwoch, 12.4.
15.00 Uhr  	 „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr  	 Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
	 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 13.4. - Gründonnerstag
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle (0152/54037415)
19.30 Uhr  	 Tisch-Abendmahl in der Form der Intinktio im Gemein-

dehaus (die Hostie tauchen wir in den Kelch mit Wein) 
Pfr. Heinritz

Karfreitag, 14.4.
10.00 Uhr  	 Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Einzelkelche 

mit Wein und Traubensaft), Pfarrer Heinritz
	 Das Opfer ist für die Akton „Hoffnung für Osteuropa“ 

bestimmt.
15.00 Uhr  	 Andacht zur Todesstunde Jesu (Pfr. Heinritz)
Samstag,  15.4.
19.00 Uhr  	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene
	 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Ostersonntag, 16.4. 
Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.�
� Johannes 3, 14.15
  6.30 Uhr  	 Auferstehungsfeier unter Mitwirkung des Posaunencho-

res
	 anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Osterfest-Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Ostermontag, 17.4.
  9.30 Uhr  	 Osterfrühstück der Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Pfarrerin Schünemann)
Weitere Gottesdienste
23.4. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Werner Heinz, Gundelsheim)
30.4. - Misericordias Domini
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Heinritz)
7.5. - Jubilate
10.00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst
18.00 Uhr	 Abendmahlsfeier

Dienstag, 11.4.2017, 13.30 -17.00 Uhr, Brettach, Alte Schule, Schiller-
straße 1, VHS-Raum, 15,00 €, Kleingruppengarantie 7 - 9 TN
Kann es etwas Spannenderes geben, als den Spuren großer Künst-
ler zu folgen, indem wir selber zum Künstler werden? Auf den Spuren 
eines großen König-Malers entdecken wir eine spannende Welt vol-
ler bunter Bilder, die durch weiche Naturformen und Spiralen geprägt 
ist - die faszinierende Welt des Friedensreich Hundertwasser. Wir 
werden unsere Anregungen mithilfe verschiedener Acryl-Techniken 
auf die Malfläche transportieren.
Malkarton, Leinwand und Acrylfarben werden von der Dozentin 
mitgebracht. Materialkosten in Höhe von 5,00 € werden im Kurs 
abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schulmäppchen mit Bleistift, Radierer und Buntstif-
ten, wenn vorhanden: Wachsmalkreiden und Malkittel. Getränk und 
Imbiss
Anmeldenummer 20570.lb
Carmen Weber, freischaffende Künstlerin

Musikschule Neuenstadt

Wir laden herzlich ein zum 3. musikalischen Nachmittag in Lan-
genbrettach
Am Freitag, 7. April 2017 stellen sich um 17.00 Uhr in der Gemeinde-
halle Brettach diejenigen Kinder und Jugendlichen aus der Gemeinde 
Langenbrettach vor, die den Musikunterricht der Musikschule Neuen-
stadt besuchen und präsentieren dort ihr Können.
Die Jüngsten aus der musikalischenFrühErziehung beginnen mit 
Musik und Tanz, dann sind Instrumentalbeiträge zu hören.
Über viele kleine und große Zuhörer freuen sich die jungen Künstler!
Der Eintritt ist frei, über Ihre Spende am Ausgang für besondere Auf-
gaben in der Musikschule freuen wir uns.
Landeswettbewerb Jugend musiziert in Heidenheim
Blechbläser-Ensemble von Rozmurat Arnakuliyev mit 2. Preis 
ausgezeichnet
Am vergangenen Wochenende fand in Heidenheim der Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“ statt. Unser Blechbläser-Ensemble unter 
der Leitung von Rozmurat Arnakuliyev hatte sich Ende Januar dieses 
Jahres beim Regionalwettbewerb in Heilbronn für die Landesebene 
qualifiziert. Sie haben sich in Heidenheim nun der neuen Heraus-
forderung gestellt und wurden mit 20 Punkten und einem 2. Preis  
ausgezeichnet.
Die Mitglieder des Ensembles (Altersgruppe IV) sind im Einzelnen:
Jens Müller, Trompete
Noah Böhringer, Trompete
Lydia Böhringer, Waldhorn (als Gast)
und Toska Zimmermann, Posaune
Wir freuen uns mit unseren Preisträger/-innen, gratulieren ganz herz-
lich und wünschen weiterhin viel Freude beim Musizieren!
Zur Information: Die Höchstpunktzahl beim Wettbewerb sind 25 
Punkte.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 23. Juli und 13. August
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► Beerdigungschorprobe
Am Freitag, 7. April findet die nächste Beerdigungschorprobe im 
Gemeindehaus statt. Beginn: 20.00 Uhr!
► Missionsgottesdienst
Mit der Deutschen Indianer Pioniermission führt die Brettacher Kir-
chengemeinde dieses Jahr die Zelttage im Juni durch. Mit diesem 
Gottesdienst besteht die schöne Möglichkeit, die Arbeit der DIPM in 
Brasilien und Paraguay kennenzulernen.
Ablauf:
  9.30 Uhr	 Gottesdienst (gleichzeitig ist Kinderkirche im Gemeinde-

haus)
10.30 Uhr	 Stehcafé in der Kirche
11.00 bis	 Bericht von der Arbeit unter indigenen Völkern in 
11.45 Uhr	 Lateinamerika
► Tischabendmahl am Gründonnerstag im Gemeindehaus
Wir laden dazu ein, am Gründonnerstag im Gemeindehaus das 
Abendmahl als Tischabendmahl zu feiern, so wie Jesus bei seinem 
letzten Mahl mit seinen Jüngern am Tisch saß. Beim Tischabendmahl 
werden Brot und Wein von den Teilnehmern an den nächsten weiter-
gereicht. Dabei tauchen wir die Hostie in den Kelch. 
Herzliche Einladung!
► Osterfrühstück am Ostersonntag im Gemeindehaus
Am Ostersonntag findet im Anschluss an die Auferstehungsfeier (Kir-
che/Friedhof) wieder ein gemeinsames gemütliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus statt. Dazu herzliche Einladung.
Wer etwas dazu beitragen möchte, wie z.B. Marmelade, Nuss-Nugat-
Creme, Hefezopf, Rührkuchen oder Muffins, melde sich bitte bei 
Dagmar Gebhardt, Tel. 90369. Vielen Dank.
► Osterfrühstück der Kinderkirche
Auch die  Kinderkirche darf sich auf ein Osterfrühstück freuen am  
Ostermontag von 9.30 bis 11.00 Uhr.
► Nächstes Vorbereitungstreffen Zelttage für alle Mitarbeiter
Am Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr, findet das nächste Vorberei-
tungstreffen Zelttage für alle Mitarbeiter im Gemeindehaus statt. Mit 
Reinhold Schwamm zusammen bringen wir uns auf den aktuellen 
Stand der Planungen. Hier besteht die Möglichkeit, offene Fragen 
und weitere Möglichkeiten der Mitarbeit zu klären.
► Kinderbibeltage während der Zelttage
Bei den Zelttagen wird auch für unsere Kinder ein schönes attraktives 
Programm angeboten. Unsere Kinder können sich über zwei Kinder-
bibelwochen freuen, die nachmittags im Zelt stattfinden. Außerdem 
laden wir die Kinder an den zwei Samstagen zu einem Kinderfrüh-
stück ein.
Wir bitten nun um Unterstützung für das Kinderprogramm. Es werden 
noch Helferinnen und Helfer gesucht. Außerdem benötigen wir als 
Spende: Hefezopf, Kuchen und Marmelade.
Telefonisch kann man sich dazu gerne an Verena Braun wenden,  
07139/453808.
►Pfarrplan 2024 „Zusammenwachsen“
Die Diskussion um den sogenannten „Pfarrplan 2024“ stand bei 
der Frühjahrstagung der Synode des Kirchenbezirks Neuenstadt im 
Mittelpunkt. Dekan Traugott Mack erläuterte in seiner einführenden 
Rede, dass die Anzahl der Pfarrstellen in der evangelischen Landes-
kirche in Württemberg bis zum Jahr 2024 von 1.666 auf 1.446 Stellen 
verringert werden soll. Für den Kirchenbezirk Neuenstadt bedeutet 
dies 3,5 Pfarrstellen weniger. Grund für diese Maßnahme ist die in 
der Landeskirche zurückgehende Mitgliederzahl. Dazu kommt, dass 
bis zum Jahr 2029 von derzeit 1.926 Pfarrerinnen und Pfarrern der 
Landeskirche 1.028 altershalber in den Ruhestand gehen werden. 
Nur ungefähr die Hälfte kann durch Neueinstellungen ersetzt werden. 
Viele Pfarrstellen in ländlichen Gebieten könnten ohne einen geord-
neten Rückbau nicht mehr besetzt werden. Durch die Verringerung 
der Pfarrstellen wird die pfarramtliche Versorgung aller Gemeinden 
weiterhin gewährleistet. Voraussetzung dafür ist allerdings, dass 
benachbarte Gemeinden mehr als bisher zusammenarbeiten. Eine 
Möglichkeit dafür ist die Bildung von Verbundkirchengemeinden. 
Gemeinsame Aufgaben sind  Pfarrerwahl, Gottesdienstplanung und 
Verwaltung; das Eigentum verbleibt im Besitz der Einzelgemeinde 
und auch das Gemeindeleben wird weiterhin vor Ort gestaltet. In der 
anschließenden Diskussion wurde erwähnt, dass es nicht in jeder 
Kirchengemeinde Angebote für jede Zielgruppe geben muss. Wenn 
zum Beispiel in einer Gemeinde in einem Jahrgang nur zwei oder drei 
Konfirmandinnen und Konfirmanden da sind, macht es Sinn, diese 
aus mehreren Gemeinden in einer Gruppe zusammenzufassen.
Die Synode wird nun in einem gemeinsamen Diskussionsprozess bis 

zum Frühjahr 2018 klären, welche Pfarrstellen im Kirchenbezirk Neu-
enstadt bis zum Jahr 2024 entfallen und wie durch veränderte Struk-
turen und eine Verbesserung der Zusammenarbeit das Zusammen-
wachsen benachbarter Kirchengemeinden gefördert werden kann.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.� (Joh. 3, 14b-15)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 9.4. - Palmsonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Prädikantin Frank)
Vorschau
Donnerstag, 13.4. - Gründonnerstag
20.00 Uhr	 Nacht der verlöschenden Lichter mit Abendmahl (Pfr. 

Just-Deus)
Freitag, 14.4. - Karfreitag
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-

Deus)
Sonntag, 16.4. - Ostersonntag
  6.00 Uhr	 Osternachtsgottesdienst als liturgischer Ostergang (Pfr. 

Just-Deus und Team)
	 Treffpunkt: Brücke nach Neudeck
	 Bei sehr schlechtem Wetter findet der Osternachtsgot-

tesdienst in der Martinskirche statt.
  7.30 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Musikver-

ein (Pfr. Just-Deus)
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest in der Martinskirche (Pfr. 

Just-Deus)
	 Kinderkirche am Ostersonntag im Gemeindehaus
Montag, 17.4. - Ostermontag
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag	
20.00 Uhr	 Nähkreis
15.30 Uhr	 Winterbibelstunde (14-täglich)
Mittwoch	
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag	
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-tägig um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
	 Kinderkirche ist wieder am 16. April 2017
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Vergnügt, erlöst, befreit - Allein die Schrift
Wir laden herzlich ein zu unserem dritten Gesprächsabend unter dem 
Motto „Vergnügt, erlöst, befreit“, an dem wir uns mit einer weiteren 
Kernaussage der Reformation beschäftigen wollen: Allein die Schrift. 
Wo finden wir, was uns Gott schenkt, wo ist gesagt, dass es allein 
der Glaube ist, der uns freimacht, dass wir nur der Gnade bedürfen 
und dass niemand sonst als Christus es ist, in dem sich Gott uns 
letztgültig offenbart. Allein in der Schrift - so sagen es die Reforma-
toren. Darüber wollen wir am Donnerstag, 6. April um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Pluspunkt mit Ihnen ins Gespräch kommen. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen, auch wer die beiden anderen Abende 
nicht wahrnehmen konnte, kann gerne dazukommen.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Str. 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Müll gehört nicht auf die Straße
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Kommunion unter beiden Gestalten; 
anschließend  Ölbergwache	

Stein	 21.00 Uhr	 Fackelwanderung für Kinder und 
Jugendliche mit Impulsen	

Freitag, 14.4. - Karfreitag	
Neuenstadt	 10.00 Uhr	 Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der 

Misereor-Opferkässchen)	
Möckmühl	 10.00 Uhr	 Kinderkreuzwegandacht (Abgabe der 

Misereor-Opferkässchen)	
Stein	 15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi, 

mit Kommunion, anschließend Kreuz-
weg	

Möckmühl	 15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
mit Kommunion	

	 18.00 Uhr	 ökumenischer Jugendkreuzweg	
Samstag, 15.4. - Tag der Grabesruhe des Herrn	
Kochertürn	 10.00 Uhr	 Probe der Ministranten für Osternacht-

gottesdienst	
	 21.00 Uhr	 Osternachtfeier mitgestaltet vom Chor 

Unisono, Segnung der Osterspeisen, 
Agape-Feier. Anschließend Osterker-
zenprozession mit Fackeln nach Neu-
enstadt	

Möckmühl	 21.00 Uhr	 Osternachtfeier, anschließend Agape-
Feier	

Sonntag, 16.4. -  Hochfest der Auferstehung des Herrn, Bischof-
Moser-Kollekte	

Möckmühl	   7.45 Uhr	 ökumenische Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof	

Stein	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Segnung des Oster-
wassers und der Osterspeisen, mitge-
staltet vom Sängerbund Cäcilia	

Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Segnung der Oster-

speisen und des Osterwassers	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Segnung der Oster-

speisen	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Kochertürn	 18.30 Uhr	 Vesper am Hochfest Ostern, gestaltet 

von der Schola	
Montag, 17.4. - Ostermontag, Bischof-Moser-Kollekte	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Reinhold Hetzler und verstorbene 

Angehörige	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Stein	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
			 
•	 Familiengottesdienst und Fastenessen am Misereor-Sonn-

tag
Zum Familiengottesdienst am Misereor-Sonntag kamen sehr viele 
Besucher in die Kirche Zum Guten Hirten. Das Familiengottesdienst-
team hatte wie immer einen sehr schönen Gottesdienst unter dem 
Motto „ Die Welt ist voller Guter Ideen. Lass sie wachsen“ gestaltet. 
Im Anschluss verkaufte das Team vom Eine-Welt-Waren-Verkauf fair 
gehandelte Waren.
Linsen und Spätzle lockten anschließend zum alljährlichen Fasten-
essen am Misereor-Sonntag viele Besucher ins katholische Gemein-
dezentrum nach Neuenstadt. Dank der großzügigen Spenden durch 
Fa. Müller (Getränke), Familie Puscher (Linsen und Spätzle) und 
einer privaten Einlage (Würstchen) kann ein Reinerlös von 588,50 
€ als Spende für unser afrikanisches Kleinbauernprojekt „Twajenga-
Karunga“ überwiesen werden. Schmackhafte Cocktails boten die 
Ministranten zum Verkosten an, um mit dem Erlös die Straßenkin-
derorganisation in Brasilien zu unterstützen. Helga Müller zeigte mit 
ihrem Reisebericht über Kenia Eindrücke vom afrikanischen Leben 
sowie die Weiterentwicklung des Hofs. Im Foyer des Gemeinde-
zentrums können Sie, liebe Gemeindemitglieder, auch weiterhin die 
neuen Bilder aus der Region Nakuru Kenia und die Besichtigung 
des Hofes vor Ort betrachten. Bei guten Gesprächen mit Kaffee und 
Kuchen klang ein geselliger Nachmittag aus.
•	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Him-

melfahrt, Neuenstadt-Kochertürn
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn, am Donnerstag, 6. 

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139)/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn,
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr

Donnerstag, 6.4. - Gebetstag für geistliche Berufe	
Möckmühl	 15.30 Uhr	 Eucharistiefeier  im ASB-Heim	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit anschließendem 

eucharistischen Segen	
Freitag, 7.4. - Herz-Jesu-Freitag	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit anschließendem 

eucharistischen Segen
		  + Maria und Franz Prantl, Otto Heidin-

ger	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 8.4.
Neuenstadt	   7.00 Uhr	 Morgenlob, anschließend gemeinsa-

mes Frühstück	
Stein	 18.30 Uhr	 Palmsonntagsliturgie, Beginn beim 

Wasserhochbehälter, mit Prozession in 
die Kirche; mit den Erstkommunionkin-
dern

		  + Franz und  Eugenie Götz	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Palmsonntag	
Sonntag, 9.4. -  Palmsonntag, Kollekte für das Heilige Land	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit dem Kindergar-

ten und den Erstkommunionkindern, 
Beginn im Pfarrgarten, (Liederbuch: „Dir 
sing ich mein Lied“)	

Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Erstkommu-

nionkindern (Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“)	

Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Erstkommuni-
onkindern	

Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Fastenandacht	
Stein	 18.30 Uhr	 Kreuzwegandacht	
Dienstag, 11.4. 
Stein	 17.00 Uhr	 Probe der  Ministranten für Karfreitag	
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Otto, Alfons und Paulina Lohmann, 

Walter und Balbina Hetzler	
Mittwoch, 12.4. 
Möckmühl	 16.00 Uhr	 Beichtgelegenheit	
Neuenstadt	 16.30 Uhr	 Probe der Ministranten für Gründon-

nerstag	
Stein  Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Kochertürn  !	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Möckmühl	 20.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der evangelischen 

Kirche	
Donnerstag, 13.4. - Gründonnerstag	
Neuenstadt	 18.30 Uhr	 Feier des letzten Abendmahls mit Fuß-

waschung und Kommunion unter bei-
den Gestalten; anschließend Ölbergwa-
che	

Möckmühl	 18.30 Uhr	 Feier des letzten Abendmahls mit 
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April um 19.30 Uhr ins Pfarrhaus Kochertürn mit folgender Tages-
ordnung:
TOP 0 	 Regularien
	 Anwesenheit/Beschlussfähigkeit
	 Protokoll vom 15.2.2017
	 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 1 	 Bericht aus den Ausschüssen
	 Bau- und Verwaltungsausschuss
	 Jugendausschuss
	 Festausschuss
TOP 2 	 Anliegen der Kirchenpflege
	 Haushaltsplan 17/18
	 Pinnwände für beide Kirchen
TOP 3 	 Vorbereitung Fronleichnam
	 Blumenteppich/Prozession
TOP 4 	 Information Feuerlöscher
TOP 5 	 Mitarbeiterausflug
TOP 6 	 Rückblick ökumenischer KGR
•	 Palmsträußchenverkauf durch die Mädchengruppen in Stein 

am Vorabend zum Palmsonntag
Auch in diesem Jahr bieten die Mädels der Mädchengruppen wieder 
Palmsträußchen an.
•	 Kreuzwegandacht in Stein am 9. April um 18.30 Uhr
Bereits die Christen der Urgemeinde in Jerusalem sind in andächtiger 
Erinnerung den „Kreuz“-Weg nachgegangen, den Jesus von Nazaret 
hatte gehen müssen. Für jene Gläubigen, die nicht ins Heilige Land 
pilgern konnten, wurden Kalvarienberge in ihrer Heimat nachgebaut 
und dann auch - gleichsam als Miniaturausgabe - Kreuzwegstationen 
in den Kirchen eingerichtet. Es war der Wunsch, dem Leiden Christi 
nahezukommen, die Passion Jesu („Ecce homo“) nachzuempfinden. 
Vierzehn Stationen, wie sie heute gebetet werden, sind erst seit dem 
17. Jahrhundert bekannt. Nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil 
verbreitete sich der Brauch, eine fünfzehnte Station anzufügen, um 
der Auferstehung Jesu Christi zu gedenken. Die Kreuzweg-Stationen 
meditieren vordergründig den Leidensweg Jesu. Bei genauerem 
Hinsehen stellen sich die „Stationen“ seines Kreuzweges aber als 
existenzielle Schlüsselsituationen eines jeden menschlichen Lebens 
dar. Sie zeigen in Jesu Leiden das Leid der Menschen und der Welt 
zu allen Zeiten. So meint die Einladung zum Kreuzweg-Gebet nicht, 
Jesu letzten Weg aus der Distanz anschauen, sondern sich in der Not 
der modernen Welt mit ihrem Leid unter das Kreuz Christi zu stellen. 
Der Kreuzweg zeigt uns jenen Gott, der freiwillig mit uns auch ins 
Dunkel und durch das Dunkel geht.
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, 9. April in Stein um 18.30 Uhr 
zum Mitfeiern der Kreuzwegandacht.
•	 Erstkommunion: Albenausgabe und Palmstockbasteln am 

7. April
Die Albenausgabe für alle Kommunionkinder findet zusammen mit 
dem Basteln der Palmen für Palmsonntag am Freitag, 7. April statt. 
Bitte an die Leihgebühr (20,00 Euro) für die Alben und an das Stem-
pelheft denken.
Die Kinder, die in Stein zur Erstkommunion gehen werden, treffen 
sich um 14.00 Uhr im Pfarrhaus in Stein.
Die Kinder, die in Neuenstadt und Kochertürn zur Erstkommunion 
gehen, treffen sich um 15.30 Uhr im Gemeindezentrum in Neuen-
stadt.
•	 Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 9. April 

um 14.30 Uhr
Herzliche Einladung an junge Familien zum nächsten Treffen am 
Sonntag, 9. April um 14.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum 
nach Neuenstadt.
•	 Nachtwanderung mit Fackeln für Kinder und Jugendliche 

am 13. April
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 3. Klasse sowie alle 
Jugendlichen zur Nachtwanderung am Gründonnerstag, 13.4.2017, 
von 21.00 bis 22.00 Uhr, organisiert vom Jugendausschuss Stein.
Bei der Nachtwanderung werden wir uns zum Thema: „Hunger, Nah-
rung, Träumen und Gerechtigkeit“ Stationen zum letzten Abendmahl 
mit Jesus beschäftigen. Gegen 22.00 Uhr werden wir wieder an der 
Kirche Hl. Kreuz zurück sein, wo dich deine Eltern abholen können. 
Falls noch Fragen sind, könnt ihr euch gerne bei Andrea Straub, Tel. 
06264/1658 oder Johanna Duran, Tel. 0152/05392552 melden. Bei 
Regen muss die Fackelwanderung leider entfallen. Dies ist eine Akti-
on der katholischen Jugend Heilig Kreuz Stein am Kocher

•	 Ökumenischer Jugendkreuzweg in Möckmühl am 14. April
Herzliche Einladung zum ökumenischen Jugendkreuzweg in Möck-
mühl am Karfreitag, 14. April um 18.00 Uhr. Wir treffen uns an der 
katholischen Kirche St. Kilian und ziehen mit einem Holzkreuz und in 
14 Stationen durch die Straßen von der katholischen Kirche über die 
evangelische Kirche zur mennonitischen Kirche. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten und Junggebliebenen! Für Rückfragen steht 
Johanna Duran unter 0152/05392552 zur Verfügung.
•	 Osternachtprozession der Seelsorgeeinheit JaKoBuS am 

15. April 2017, 22.30 Uhr
„Auferstehung heute“. Wie im vergangenen Jahr möchten wir das 
Projekt „Osternachtprozession“ auch in diesem Jahr wieder umset-
zen. Wir werden am Samstag, 15. April 2017 nach der Osternacht-
feier in der katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt gemeinsam mit 
Fackeln von Kochertürn nach Neuenstadt wandern und so das Licht 
der Osterkerze von Kirche zu Kirche tragen. Auf dem Weg nach 
Neuenstadt werden wir an vier Stationen Halt machen, einen Impuls 
hören, beten und singen. Zum Abschluss entzünden wir die Oster-
kerze in Neuenstadt. Zu diesem wunderschönen Abend möchten 
wir Sie ganz herzlich einladen. Eine Aktion des Jugendausschusses 
Neuenstadt Fragen? Dann melde dich bei Johanna Duran (Gemein-
depraktikantin SE JaKoBuS, Tel. 0152/05392552)
•	 Gemeindebrief zu Pfingsten, Kirchengemeinde Mariä Him-

melfahrt, Neuenstadt-Kochertürn - Redaktionsschluss am 
16. April

Bitte schicken Sie bis spätestens 16. April Ihren Artikel per E-Mail ans 
Pfarrbüro (MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern uns 
die Arbeit, wenn Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vornehmen 
(kein fett, kursiv, Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehrspaltige 
Formatierung, ...) und Bilder separat schicken. Bitte achten Sie auf 
Beschränkung der Datenmenge von 5 MB, die bei Bildern schnell 
erreicht werden kann. Falls sie mehrere Bilder besitzen, können Sie 
diese gerne auf einem Stick im Pfarrbüro vorbeibringen.
•	 Aufruf der deutschen Bischöfe zur Palmsonntagskollekte 

2017
„Kann von dort etwas Gutes kommen?“ (Joh 1,46) - diese Frage aus 
dem Johannes-Evangelium ist auf die Heimatstadt Jesu bezogen, 
auf Nazareth. Die Stadt und die ganze Region werden seit Jahrzehn-
ten vom politischen Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern 
geprägt. An schlechte Nachrichten aus dem Ursprungsland unseres 
Glaubens sind wir lange gewöhnt. Doch es lohnt sich, auch auf das 
Gute zu achten, das von dort kommt! „Komm und sieh!“ (Joh 1,46) - 
so lautet die Antwort auf die Frage im Johannes-Evangelium. Diesem 
Aufruf sind zum Auftakt des Reformationsgedenkens in diesem Jahr 
auch Mitglieder der Deutschen Bischofskonferenz und des Rates 
der Evangelischen Kirche in Deutschland gefolgt. Eine Woche lang 
haben sie gemeinsam gehört und gesehen, wo und wie die Heils-
geschichte Gottes mit uns Menschen in Jesus ihre entscheidende 
Wendung genommen hat. Bis heute leben die Christen im Heiligen 
Land in beeindruckender Weise in der Nachfolge Jesu. Unter schwie-
rigen Bedingungen geben sie Zeugnis vom Evangelium. Im Zusam-
menleben mit Juden, Drusen und Muslimen stehen sie für das Gute 
ein, das mit Jesus in die Welt gekommen und bis heute lebendig ist. 
Dabei brauchen sie unsere Unterstützung. So bitten wir Sie: Helfen 
Sie durch Ihren Beitrag zur Kollekte am Palmsonntag den Christen 
im Heiligen Land. Sie ist für die Arbeit des Deutschen Vereins vom 
Heiligen Lande sowie der Franziskaner im Heiligen Land bestimmt. 
Beide Einrichtungen fördern die Seelsorge und die sozial-karitativen 
Einrichtungen der Kirchen vor Ort, sie betreuen die Pilger und vermit-
teln das Wissen um die biblischen Stätten. Liebe Mitchristen, zeigen 
wir uns im Gebet und bei der Kollekte am Palmsonntag mit den 
Christen im Heiligen Land solidarisch.
Würzburg, 22. November 2016 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
•	 Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur Bischof-Moser-

Kollekte 2017
Liebe Schwestern und Brüder,
auch in diesem Jahr bitte ich Sie zu Ostern mit der Kollekte 
die Bischof-Moser-Stiftung zu unterstützen. Sie fördert in mehreren 
Gemeinden, Dekanaten und Verbänden neue Ideen für pastorale 
Initiativen. Ich bin dankbar für diese wertvollen pastoralen Entwicklun-
gen und Erfahrungen, die wir dringend benötigen. Dadurch erhalten 
viele junge und erwachsene Menschen in unterschiedlichen Situa-
tionen Lebenshilfe und Orientierung, Ermutigung und Hoffnung. Im 
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SGM Stein/ Kochertürn II - SGM Langenbrettach I  � 4:2
Von der Brisanz früherer Derbys war dieses Spiel am vergangenen 
Sonntag meilenweit entfernt. Eher freundschaftlich standen sich die 
Mannschaften gegenüber, wo der schwach leitende Schiedsrich-
ter das Spiel mit einer krassen Fehlentscheidung entschied. Die 
Gastgeber gaben zu Beginn den Ton an, waren wesentlich spiel-
freudiger und couragierter in seinen Aktionen, während von unserer 
Mannschaft kaum zwingende Aktionen zu sehen waren. Zudem 
präsentierte sich die SGM Stein/Kochertürn weitaus präsenter in 
den Zweikämpfen. Doch vor beiden Toren tat sich recht wenig. Den 
ersten Schuss auf ein Tor verzeichneten die Gastgeber, da waren 
aber schon 15 Minuten gespielt. Glück hatte unsere SGM in der 18. 
Minute, im Anschluss an einen Eckball, wo der nur knapp an unserem 
Gehäuse vorbeistrich. Bis dahin sah man von der SGM Langen-
brettach keinen einzigen gut inszenierten Angriff, doch dann fiel prak-
tisch aus dem Nichts die SGM-Langenbrettach-Führung. Ein Schuss 
aufs Tor konnte der Gastgeber-Torwart nur wegfausten, genau aber 
auf den Kopf von S. Schobner, der ungehindert danach einköpfen 
konnte. Mit der etwas glücklichen Führung im Rücken tat sich unsere 
I. Mannschaft wesentlich leichter, ihr Spiel aufzuziehen. Zwar blieben 
die Gastgeber am Drücker, aber ohne klare Chancen, sieht man ein-
mal vom Distanzschuss in der 27. Minute ab, wo Torwart H. Scheufler 
glänzend parierte. Mit dem zweiten und dritten vernünftigen Angriff 
ergaben sich dann noch zwei SGM-Chancen für unsere Elf, die man 
aber nicht nutzen konnte. Glück hatte unsere SGM bei einem Latten-
schuss der Gastgeber in der 34. Minute. Danach übernahm Stein/
Kochertürn ganz klar die Initiative, agierte nun zielstrebiger und druck-
voller. Deshalb verdient dann auch der Ausgleich in der 38. Minute. 
Mit dem 1:1 wurden dann auch die Seiten gewechselt. 
Nach dem Seitenwechsel hatte unsere Elf in der 48. Minute einen 
Konterangriff zu verzeichnen, der ihr die Chance brachte, erneut in 
Führung gehen zu können, doch es sollte nicht sein. Praktisch fast 
im Gegenzug dann gegen eine zu weit aufgerückte SGM Abwehr die 
Gastgeber mit einem schnörkellosen Angriff, der zum 2:1 führte.  Nun 
musste unsere I. Mannschaft ihre Zurückhaltung aufgeben, wieder 
mehr für die Offensive tun, was ihr auch in einigen Aktionen gelang. 
Da die Heimelf in der Abwehr nicht den sichersten Eindruck machten, 
ergaben sich danach auch die eine oder andere Chance, wo dann K. 
Müller  mit einem klassischen Abstaubertor für den Ausgleich sorgen 
konnte. Nun schien es so, als könnte unsere I. Mannschaft nochmals 
zulegen. Man drückte mit Macht die Heimelf in die Defensive, doch 
das Manko war sich klare Chancen herauszuspielen. Stein kam nur 
noch selten vor unser Tor, hatte aber auch zweimal die Führung 
auf dem Fuße, wo jedoch Torwart H. Scheufler beides Mal glän-
zend parieren konnte. Letztendlich brachte der Schiedsrichter unsere 
Mannschaft auf die Verliererstraße, denn in der 78. Minute entschied 
er nach einer unübersichtlichen Situation fällig danebenliegend auf 
Strafstoß für die Gastgeber, die sich diese Chance nicht nehmen 
ließen, auf 3:2 erhöhten. Danach ging bei unserer I. Mannschaft trotz 
enormer Bemühungen nichts mehr. Den endgültigen K.o. gab es in 
der 82. Minute, als man über die linke Seite nicht energisch genug 
eingriff, überlaufen wurde, und der Gastgeberstürmer keine Mühe 
hatte, zum 4:2 zu vollenden. Unter dem Strich eine Niederlage, nicht 
nicht hätte sein müssen, aber man konnte kaum an die Leistung vom 
Heimspiel gegen Türkspor Neckarsulm II. anknüpfen.
Vorschau: Am kommenden Sonntag sind wir spielfrei, bevor dann 
die schwierigen Brocken auf unsere Mannschaften zukommen. 

SGM Jugendfußball
A-Junioren
Die A-Jugendmannschaft der SGM Kobra (Kocher-Brettachtal) ist 
nach langer Winterpause und nicht optimaler Vorbereitung bedingt 
durch viele Verletzte und Ausfälle in die Rückrunde der Kreisstaffel 1 
am 18.3.2017 gestartet. 
Da schon das erste Spiel wegen schlechten Wetters verlegt werden 

Sinne unserer Pastoralkonzeption „Kirche am Ort - Kirche an vielen 
Orten gestalten“ wollen wir den Auftrag Jesu erfüllen, zum Heilsein 
und Heilwerden der Menschen beizutragen. Dazu bedarf es kreativer 
Ideen aus den Gemeinden. Unter dem Motto der Stiftung: „... damit 
der Glaube neu zündet“ werden Ideenreichtum und viele Talente 
in den Gemeinden aktiviert, kommen „ans Licht“ und befördern die 
Weiterentwicklung der Seelsorge, die angesichts der aktuellen He-
rausforderungen in einer zunehmend unübersichtlichen gesellschaft-
lichen Entwicklung wichtiger denn je ist. Zu den Förderprojekten 
der Bischof-Moser-Stiftung gehören z.B. drei Projekte von Kirchen-
gemeinden, die Jugendreferent/-innen angestellt haben, um neue 
Wege der Jugendpastoral in den Seelsorgeeinheiten zu erproben. In 
einem weiteren Projekt hat das Familienferiendorf Langenargen am 
Bodensee eine Erzieherin angestellt. In liturgischen Feiern und durch 
Gespräche mit Eltern und Kindern verknüpft sie das Heilende mit 
dem Glauben an Gottes Güte. Ihre seelsorgerlichen Dienste werden 
von den Familien dankbar angenommen. Manche erleben dadurch 
ganz neu, wie der Glaube an Gott den Alltag bereichern kann und 
dass seine guten Gaben aus der Natur in vielen Situationen Hilfe und 
Kraft schenken. Im Rahmen der Betriebsseelsorge Stuttgart werden 
Menschen, die unter langfristiger Erwerbslosigkeit sehr leiden, sozial 
und seelsorgerlich begleitet. Für sie ist dies ein Lichtblick. So kann 
unsere Kirche eine Gemeinschaft bieten, in der die Sinn-Suchenden 
Sinn finden und Menschen verschiedenen Alters und sozialer Zuge-
hörigkeit Heimat erfahren und das heilsame Evangelium Jesu Christi 
erleben. Wo immer Gemeinden sich als „Kirche am Ort“ den neuen 
Herausforderungen stellen und sich daraus gute Ideen für die Seel-
sorge entwickeln, bietet die Bischof-Moser-Stiftung ihre Partnerschaft 
an, damit Ideen Wirklichkeit werden und der Glaube an Gott neu 
zündet. 
Liebe Schwestern und Brüder, 
ich bitte Sie um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, damit 
sie mit Ihrer Hilfe wertvolle Initiativen von Kirchengemeinden und 
Dekanaten unterstützen kann. Ich wünsche Ihnen die Freude des 
Auferstandenen
Ihr + Dr. Gebhard Fürst, Bischof

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 7.4.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Lass dein Denken 

und Handeln von Jehova formen“; „Nach geistigen 
Schätzen graben - Jeremia Kap. 17 Vers 9 und Kap. 20 
Vers 7“ und Bibellesung: Jeremia Kap. 21 Verse 3-14

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Sich mit den Gesprächs-
vorschlägen für April vertraut machen (Videos) und 
Besprechung

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Aktuelles und das Thema: 
„Wir heißen Sie herzlich willkommen (Video)“ sowie 
Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Got-
tes Königreich regiert!“ - Thema: „Sollten Christen das 
Kreuz verwenden?“

Samstag, 8.4.
18.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Welche Rolle spielst du in 

der Königreichsvorkehrung?“
18.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Jehovas Vorsatz wird ver-

wirklicht werden!“ gestützt auf Jesaja Kap. 46 Vers 11
Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Bezirksjugendwerk
Neuenstadt

Ostergottesdienst, 15. April 2017, 19.00 Uhr
Gottesdienst - Osterfeuer - Imbiss - Gespräche
Herzliche Einladung an Jugendliche, junge Erwachsene und jungge-
bliebene Ältere, die gemeinsam das Geschehen am Kreuz bedenken 
und die Osterfreude über die Auferstehung teilen möchten.
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musste, hatten wir innerhalb einer Woche 3 Spiele zu bestreiten. Den 
Rundenstart am 25.3.2017 haben wir in Untergruppenbach mit 2:0 
verloren, im Mittwochsspiel gegen die SGM Untergriesheim konnten 
wir als Sieger mit 4:0 vom Platz gehen und am Samstag trennten wir 
uns 2:2 beim SC Amorbach.
SGM Untergruppenbach - SGM KoBra   � 2:0 (1:0)
SGM KoBra - SGM Untergriesheim	�  4:0 (1:0)
Torschützen: Dennis Vollmer (1), Johannes Reichert (3) = Hattrick
SC Amorbach - SGM KoBra	�  2:2 (1:1)
Torschützen: Georg Hausch (1), Marco Uhlschmied (1)
Jungs, um den positiven Trend fortführen zu können, ist es jetzt wich-
tig, dass wir in den nächsten Trainingseinheiten und Spiele vollzählig 
und geschlossen auftreten werden, denn nur so können wir uns in 
der Tabelle nach oben noch verbessern. Aktueller Tabellenplatz 3
Vorschau
Am Mittwoch, 5.4.2017 haben wir schon unser nächstes Heimspiel 
gegen die SGM Eisesheim. Spielbeginn 19.00 Uhr in Brettach.
Auf große Unterstützung von außen würde sich die Mannschaft mit 
ihren Trainern sehr freuen.
Das Trainerteam der A-Junioren der SGM Kobra
Sirko Chruszcz/Rudi Pehar/Wolfgang Grein
D-Junioren
Dritte Niederlage im vierten Punktspiel
SGM KoBra I - SC Amorbach	�  1:4
Leider mussten wir gegen die Gäste aus Amorbach eine weitere 
Niederlage hinnehmen.
Die KoBras kombinierten erneut gut und waren, wie in den Spielen 
zuvor, technisch überlegen. Einzig der Torabschluss wollte nicht so 
recht gelingen. Zu leichtfertig und zu zögerlich wurden selbst beste 
Abschlusschancen vergeben. Selbst eine zwischenzeitliche 1:0-Füh-
rung brachte nicht die erforderliche Lockerheit.
Ganz anders der SC Amorbach: Spielerisch eher schwach, wollte 
der Gegner gar nicht das Spiel machen, sondern nur das Spiel der 
Ko-Bras mit harten Zweikämpfen und Befreiungsschlägen stören. 
Dies gelang den Gästen weitestgehend gut. Überragend waren aller-
dings die Torschüsse der Gegner. „Jeder Schuss ein Treffer“ war die 
Devise. Selbst 25m-Schüsse landeten fast schon magisch im Winkel.
Dieses Spiel gilt es schnellstmöglich abzuhaken und sich auf die 
bevorstehenden Aufgaben zu konzentrieren.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz: Yannick Beyer (TW), Lendrit 
Mazrekaj (TW), Elias Straile, Emamadin Heydari, Maurice Strohmer 
(1), Nico Müller, Kevin Baier, Falkon Lutolli, Götz-Leander Rudolf, 
Robert Gruber, Nick Prechtel, Finn Schönbeck, Altin Islamaj, Mikka 
Grube und Nick Herkert.
Samstag, 1.4.  SGM KoBra 2 - SGM Cleebronn 1	�  4:2  (3:0)
Bei strahlend schönem Frühlingswetter wollte die Heimneun die 
schwächere Leistung aus der Vorwoche vergessen machen und 
legte gleich mit Karacho los. Schöne Spielzüge und viel Laufbereit-
schaft waren die Voraussetzung für das frühe 1:0. Nach einem tollen 
Konter brachte uns Doppelpacker Dennis mit 2:0 in Führung. Aber 
unsere Gegner wussten spielerisch zu gefallen und brachten unsere 
Defensive mehrfach in Bedrängnis. Glücklicherweise gingen sie aber 
mit ihren Torgelegenheiten zu fahrlässig um und konnten so nicht 
verkürzen. Im Gegenteil: bei einem unserer zahlreichen Gegenstöße 
konnte Kapitän Mika zum vermeintlich sicheren 3:0 einnetzen. Der 
sicher leitende Schiedsrichter hatte alles unter Kontrolle und erkannte 
auch eine Abseitsstellung der Cleebronner, die ansonsten noch vor 
der Pause zum Anschlusstreffer hätte führen können. Dieser fiel 
dann aber direkt nach Wiederanpfiff und sofort witterten die Gäste 
noch einmal Morgenluft. Unsere Kombinationen wurden seltener, 
aber immerhin hielten wir kämpferisch dagegen und wurden dann bei 
einem schön herausgespielten Konter mit unserem 4. Treffer durch 
Mattis belohnt.
Die Gäste gaben auch weiterhin nicht auf, kamen aber nur noch zu 
einem Tor zum 4:2-Endstand für unsere KoBras - Glückwunsch zum 
1. Heimsieg im 1. Heimspiel im Jahr 2017 sowie einer deutlichen 
Leistungssteigerung!
Folgende Spieler kamen für die KoBra-Kicker zum Einsatz:
Louis Reustlen (TW), Merle Niemann, Niklas Förch, Dennis Tränkle, 
Malte Noé, Kai Hohenschläger, Leon Kulida, Mika Schaffner, Ecki 
Wörbach, Rouven Kundt, Anna Nodes, Aurel Gashi, Mattis Müller
Euer Trainerteam Brazzo, Fränk und Leon 

Förderverein TSV Brettach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 21.4.2017, 19.30 Uhr, findet im Sportheim des TSV 
Brettach die Mitgliederversammlung des Fördervereines des TSV 
Brettach statt. Hierzu eingeladen sind alle Mitglieder des Förderver-
eines.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Jahresbericht der Vorstandschaft
  3. 	 Jahresbericht des Kassiers
  4. 	 Bericht der Kassenprüfer
  5. 	 Aussprache zu den Berichten
  6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
  7. 	 Entlastung des Kassiers
  8.	 Wahlen
  9. 	 Anträge, soweit vorliegen
10. 	 Verschiedenes
Sollte seitens der Mitglieder Einwände oder Wünsche zur Tages-
ordnung vorliegen, so sind diese mindestens 5 Tage vor der Mitglie-
derversammlung an den 1. Vorsitzenden, Dieter Niemann, 74243 
Langenbrettach, Bergstraße, zu richten. 
Evtl. Anträge sollten ebenfalls vor der Mitgliederversammlung beim 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

TSV Brettach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 8.4.2017
Der TSV Brettach e.V. 1936 lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 8.4.2017 um 20.00 Uhr ins Sportheim 
des TSV Brettach ein.
Tagesordnung
TOP   1 	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP   2 	 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP   3 	 Verlesung des Protokolls 2016 (nur b. Mehrheitswunsch)
TOP   4 	 Jahresbericht der Vorstandschaft
TOP   5 	 Jahresbericht der Abteilungsleiter 
	 - Fußball
	 - Jugendfußball
	 - AH-Fußball
	 - Turnen
	 - Tennis
	 - Tischtennis
TOP   6 	 Kassenbericht 2016
TOP   7 	 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
TOP   8 	 Entlastung des Vorstands
TOP   9 	 Neuwahlen
TOP 10 	 Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 11 	 Verschiedenes
TOP 12 	 Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 1.4.2016 beim 2. Vorstand (Timo Weber, Hauptstraße 59, 
74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail unter 
info@tsvbrettach.de) zu richten. Die Gesamtvorstandschaft möchte 
Sie im Anschluss an die Hauptversammlung noch zum gemütlichen 
Beisammensein einladen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme.
Die Vorstandschaft
Sportheim-Hinweis 
Ein öffentlicher Gaststättenbetrieb ist an diesem Tag nur einge-
schränkt bis 18.30 Uhr möglich. Wir bitten um Beachtung und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.

Nachbericht zur Jahreshauptversammlung 2017
Am 24. März 2017 hielt der TSV seine jährliche Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim ab. Nach einem Grußwort von Bürger-
meister Natter und allen Jahresberichten der Abteilungen wurde die 
gesamte Vorstandschaft entlastet.
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Geleistete Spiele für den TSV
Jessica Patzwall - 100 Spiele
Michaela Jung - 400 Spiele 

Landesligameisterschaft
Damen I in der Saison 2015/2016

Verabschiedung Helen Götz nach 10 Jahren 
Abteilungsleitung des Damenfußballs

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
TSV Wendlingen - TSV Langenbeutingen
Der TSV war zu Gast beim Tabellenführer. Beide Mannschaften 
begannen druckvoll. In der 12. Minute konnte die Heimmannschaft 

Da im vergangenen Jahr keine Jahresfeier stattgefunden hat, wurden 
die Ehrungen dieses Jahr in der Jahreshauptversammlung vollzogen.
Folgende Ehrungen haben stattgefunden:
•	 	Jubilare 20 Jahre
•	 	Jubilare 40 Jahre
•	 	Spielerinnen des Damenfußballs für geleistete Spiele für den 

Verein
•	 	die Landesligameisterschaft der ersten Mannschaft des Damen-

fußballs
Bei den Neuwahlen kam erneut zur Sprache, dass noch immer nicht 
alle Ämter im TSV besetzt werden konnten seit der letzten Jahres-
hauptversammlung. Auch in diesem Jahr fehlt es an einer Person, die 
Aufgaben als Stellvertreter des Vorsitzenden übernimmt und damit 
die Vorstandschaft und den gesamten Ausschuss in ihrer Tätigkeit 
unterstützt.
Dennoch war das Wahlergebnis erfreulich und der TSV tritt gut 
aufgestellt das neue Vereinsjahr an. Gerne dürfen sich nach wie vor 
Kandidaten melden für den Posten des weiteren Stellvertreters des 
Vorsitzenden.
Folgende Ämter standen zur Wahl:
Erster Vorsitzender
Alexander Reichert wurde für zwei Jahre in dieses Amt gewählt.
Stellvertreter des Vorsitzenden
Reinhold Braun wurde für ein Jahr in dieses Amt wiedergewählt.
Alexander Reichert legt das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden 
nieder, um die Aufgaben des ersten Vorsitzenden zu übernehmen.
Kassier
Bernhard Mader wurde für zwei Jahre in dieses Amt gewählt.
Beisitzer
Jenny Pfeiffer, Alexander Schüll und Jochen Bayer wurden für zwei 
Jahre in dieses Amt gewählt.
Abteilungsleiter
Die bereits in den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter wurden 
bestätigt.
Frauenfußball - Lena Saager
Frauenturnen - Margret Scheufler
Fußball Aktive/SGM - Christoph Beck
Folgende Aktivitäten stehen derzeit noch in der Jahresplanung an:
Osterbaum stellen
-- Binokl-Turnier
-- Volleyballturnier
-- Jugendzeltlager
-- Er- und Sie-Turnier
-- Dorffest
-- Besenwanderung
-- Weiteres Binokl-Turnier am Ende des Jahres
-- Tischkickerturnier
-- 2018: Winterwanderung
-- 2018: Jahresfeier

Die Vorstandschaft des TSV bedankt sich herzlich bei allen, die sich 
in der Vergangenheit für den Verein eingesetzt und engagiert haben 
und sich weiterhin oder neu in das Vereinsleben einbringen und 
wünscht allen ein gutes Gelingen für die anstehenden Aufgaben.
Ehrungen des TSV Langenbeutingen auf der Jahreshauptver-
sammlung 2017 

Vereinsjubiläum 40 Jahre
Hiölde Stuffer und Manfred Knölle
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durch einen Kopfballtreffer mit 1:0 in Führung gehen. Der TSV ließ 
die Köpfe nicht hängen und erspielte sich durch schöne Spielzüge 
einige Torchancen, die aber nicht genutzt wurden. Man hatte mehr 
vom Spiel, konnte es jedoch nicht in Tore umsetzen. So musste der 
TSV am Ende eine knappe Niederlage hinnehmen.
Am kommenden Sonntag, 9.4.2017 ist der TSV Ruppertshofen zu 
Gast. Anpfiff ist um 11.00 Uhr.
Es spielten: Stahl J., Haspel M., Saager Linda (83. Min Patzwall J.), 
Kollmar N. (80. Min Haspel J.), Schulz E. (70. Min Grube F.), Volpp 
S., Friedl N., Saager Lena, Skrotzki L., Joachim R. (Poszlovszki C.), 
Klimmer M.

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Trainingsplan ab 7.4.2017
Montag
18.00 - 19.00 Uhr	 Anfängerkurs Rally-Obedience
Dienstag
18.00 - 18.45 Uhr	 Rally-Obedience  Fortgeschrittene I
18.45 - 19.30 Uhr	 Rally-Obedience  Fortgeschrittene II
ab 19.30 Uhr	 Agility  für Anfänger
Mittwoch
ab 17.00 Uhr	 Unterordnung für BGH 1-3
Donnerstag	
16.45 - 19.00 Uhr	 Agility Gruppe 1
19.00 - 21.00 Uhr	 Agility Gruppe 2
Freitag (ab 21.4.)
17.30 - 18.30 Uhr	 Youngster-Gruppe (Jugendliche mit Hund)
19.00 - 20.00 Uhr	 Basisausbildung
Samstag	
nachmittags	 Mantrail - Uhrzeit und Treffpunkt siehe 
		  www.hsvlangenbrettach.de
Sonntag	
  8.00 - 10.00 Uhr	 Fährtenarbeit
  9.30 - 10.30 Uhr	 Welpen
  9.30 - 10.30 Uhr	 Rüpel bis ca. 6 Monate 
		  (gehört noch zur Welpenteilnahme)
10.00 - 11.00  Uhr	 Basisausbildung
Eine Bitte der Hundesportler an alle Hundebesitzer
Bitte lasst die Hunde nicht mehr durch die Wiesen und Felder ren-
nen, insbesondere in der Gegend um das Vereinsheim. Und nicht 
vergessen, die Häufchen sind einzusammeln. Es gibt ja schließlich 
Mülleimer und eine Tütenstation überall vor Ort, es dürfte also nie-
mandem schwerfallen.
Vielen Dank.
Der Vorstand

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Besenwanderung
Am Samstag fand bei gutem Wetter die Wanderung der Landfrauen 
zum „‚Besen Reinhardt“ statt. Einige Männer waren auch dabei. Das 
Essen hat allen hervorragend gemundet. 
 

  

Singstunden
Singstunde immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr im „Alten 
Schulhaus“.
Neue Sänger jederzeit willkommen.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles - Lehrgang
Danke an alle Helfer und Teilnehmer, die zum Gelingen des Lehr-
ganges beigetragen haben. Wir hoffen, ihr konntet wieder viel Neues 
mitnehmen und Altes auffrischen und freuen uns schon jetzt auf den  
Lehrgang mit Toribio im nächsten Jahr.
Anfängerkurse
haben schon begonnen, aber ein Einsteigen ist immer noch möglich.
Kinder - ab 6 Jahren/ Mittwoch um 17.30 bis 18.30 Uhr
Jugendliche - ab 10 Jahren/  Freitag um 17.30 bis 19.00 Uhr
Erwachsene - ab 17 Jahren/ Mittwoch um 20.00 bis 21.30 Uhr
Karatespruch für April
„Die Kunst des Geistes kommt vor der Kunst der Technik“
� (Funakoshi Gichin)
Training
Montag
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr 	Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr	 Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr 	Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30-19.00 Uhr 	Jugendgruppe in der Bewegungshalle
19.15-20.45 Uhr	 Erwachsene in der Bewegungshalle
ab 20.45 Uhr 	 offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de

Ortsverband Brettach

Tagesausflug
Liebe VdK Mitglieder,
unser Tagesausflug führt uns in diesem Jahr nach Esslingen in die  
Sektkellerei „Kessler“. Am Mittwoch, 21. Juni 2017 fahren wir in 
Brettach an der Bushaltestelle Discher um 8.00 Uhr ab. In der älteste 
Sektkellerei Deutschlands machen wir eine ca. 1,5-stündige Besichti-
gung mit anschließender Sektprobe. Es wird warme Kleidung für die 
Gewölbekeller empfohlen, da die Temperatur bei rund 13 Grad Celsi-
us liegen. Die Kellereibesichtigung ist für Personen geeignet, die sich 
auf unebenem Untergrund sicher bewegen und für die Treppen kein 
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Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Nachlese zu unseren letzten Wanderungen
Liebe Wanderfreunde
Unsere gut geführten Wanderungen finden großen Anklang, Gäste, 
die gerne wandern, sind immer herzlich  willkommen. Wanderpläne 
liegen überall aus. Alle Wanderungen werden in den Nachrichtenblät-
tern oder der Homepage der Ortsgruppe Neuenstadt beim SAV unter 
http://neuenstadtkocher.albverein.eu/ bekannt gegeben. 
Wanderung zum Besen Banzhaf
Zur Besenwanderung am Sonntag, 26.2.2017 konnten Doris und 
Waldemar Ehnle 19 Mitglieder und 3 Gäste bei trübem Wetter und 
kühlen 6 Grad begrüßen. Die Wanderung von Brettach nach Sie-
beneich über die Stationen Saig-See, zum „Grünen Häusle“, dort ein 
kleiner Stopp und weiter ging‘s nach Siebeneich. 
Nach gutem Essen und abschließendem Gesang ging es bei strah-
lendem Sonnenschein zurück zum Ausgangspunkt. Die Wanderer 
bedanken sich sehr bei den Wanderführern Doris und Waldemar für  
diese Führung. 
Nachlese zur Wanderung bei Laibach mit anschließendem 
Entenessen - am 11. März war es wieder so weit
Brigitte und Gerhard Kress, Margarete und Hans-Heinrich Platz 
führten die Wanderung rund um Laibach. Bei schönstem Vorfrüh-
lingswetter wanderten wir von Klepsau, einem  kleinen Teilort von 
Krautheim, 3 Kilometer stetig bergauf und dann 2  Kilometer wieder 
bergab nach Laibach. Wir waren beim Wandern 16 Teilnehmer, 
davon 4 Gäste. Wir wanderten auf kürzerem Weg von 2 Kilometern 
zurück nach Klepsau.
Nachlese zur Wanderung beim Neumühlsee am 19.3.2017
Beginn der Wanderung vom Parkplatz am Neumühlsee um 10.45 
Uhr mit 27 Wanderern, darunter 4 Gästen, bei trübem, wolkigen Him-
mel, aber Gott sei Dank ohne Regen. 
Unser Dank gilt den Wanderführern für das gute Engagement und 
die Bereitschaft immer wieder neue Wanderungen zu organisieren. 
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
mittwochs ab 18.30 Uhr
sonntags ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren freitags ab 19.00 Uhr. 
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage 
für Jungschützen ab 10 Jahren
Bei Interesse einfach vorbeikommen und ausprobieren.
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am Gründonnerstag, 13.4.2017 um 20.00 
Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

Hindernis darstellt. Für die Nichtteilnehmer an der Kellereiführung gibt 
es am Marktplatz, oder den Verkaufsraum genügend Gelegenheit 
zum Verweilen. Anschließend essen wir im „Kielmeyers Besen“ zu 
Mittag. Nach dem gemeinsamen Mittagessen hat jeder noch genü-
gend Zeit, um sich Esslingen anzuschauen und Sonstiges zu tun. Um 
17.00 Uhr fahren wir wieder auf direkten Weg nach Brettach zurück. 
Unseren Fahrpreis haben wir mit 30 € veranschlagt.
Allerdings kann es auch noch etwas günstiger werden, wenn wir den 
Bus vollbesetzt haben. Im Fahrpreis sind enthalten: die Kellereifüh-
rung und das Trinkgeld für den Busfahrer. Ich denke, dass wir dann 
wieder gegen 19.00 Uhr zu Hause ankommen werden. Zu unserem 
Ausflug sind selbstverständlich auch Ihre Freunde, Nachbarn oder 
Bekannte recht herzlich eingeladen. Teilen Sie uns dieses bis Ende 
Mai bitte umgehend mit, damit wir planen können, Tel. 0170/9316020 
und 07139/5970700.
Politik lädt zu Bürgerdialogen „Ländlicher Raum“ ein
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz lädt 
(ehrenamtlich) aktive Baden-Württemberger zu regionalen Bürger-
dialogen in Sachen Entwicklung des ländlichen Raums ein. Insbe-
sondere interessierte Vertreter von Vereinen und Verbänden können 
sich anmelden. Angesichts struktureller Herausforderungen, von der 
Grundversorgung bis zur Mobilität, will man viele Menschen ver-
schiedener Ebenen einbinden, um gemeinsam Lösungsansätze in 
Modellprojekten zu entwickeln. Schriftliche Anmeldungen mit Adress- 
und Verbandsangabe sollten bis sieben Tage vor dem jeweiligen Bür-
gerdialog bei der Akademie Ländlicher Raum, Oberbettringer Straße 
162, 73525 Schwäbisch Gmünd, Fax 07171/917-140, 
alr@lel.bwl.de oder direkt online www.alr-bw.de erfolgen: 4. April 
(19.30 Uhr) Mainhardt/Waldhalle; 4. Mai (18.00 Uhr) Titisee-Neustadt/
Kurhaus; 22. Juni (19.30 Uhr) Untermarchtal/Mehrzweckhalle; 13. 
Juli (20.00 Uhr) Schopfloch/Veranstaltungshalle.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Karten als Ostergeschenk
Im Sommer ist es wieder so weit. Die in Hohenlohe und darüber 
hinaus bekannte Mundartband Annâweech tritt am 26. Juli an bzw. 
in der Langenbeutinger Kelter auf. Sie lädt um hâlwerachde zum 
„Summêrkonzert in dâ Wengêrt“ ein.
Wer Karten zu Ostern verschenken möchte, kann diese bereits jetzt 
bei S. Biedermann (Tel. 07946/ 8118) zum Vorverkaufspreis von 12 
Euro erwerben.
e.r.

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz
Wir suchen dich
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren alt?
Du möchtest
-- Abenteuer erleben und Spaß haben
-- dich für Menschen in Not einsetzen
-- Freundschaften schließen
-- Verantwortung übernehmen
-- Erste Hilfe leisten
-- helfen und Gutes tun ...

Dann komm vorbei!
montags
6 - 12 Jahre: 18.00 bis 19.30 Uhr
dienstags
12 - 18 Jahre: 18.00 bis 19.30 Uhr
In den Ferien beide Gruppen dienstags
DRK-Gebäude, Schafgasse 8, 74196 Neuenstadt
www.JRK-Neuenstadt.de
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TTC Gochsen

Ergebnisse
Mädchen - Spvgg Oedheim 2	�  8:2
Es spielten: Anke Uhlmann, Nina Knochenhauer und Leonie Wentz
Jungen 2 - TSV Herbolzheim	�  1:6
Es spielten: Benny Bretz, Tim Reinsch, Kai Reinsch und Aron Krebs
Herren 1 - TG Offenau	�  3:9
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Uwe Köpl, Maximilian 
Mühling, Wolfgang Kraus und Daniel Geist
TSV Willbach - Damen 2	�  8:4
Es spielten: Anna-Lena Beck, Julia Knoll, Carola Wollensack und 
Felica Grube
Damen 3 - NSU Neckarsulm	�  8:5
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Susanne Eil-Schmitz und 
Franziska Grosch
NSU Neckarsulm 6 - Herren 4	�  9:0 
nicht angetreten
Herren 2 - Friedrichshaller SV 2	�  3:9
Es spielten: Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel Geist, Tho-
mas Möß, Manuel Munz und Elmar Röser
Herren 3 - NSU Neckarsulm 4	�  9:0
kampflos - Neckarsulm nicht angetreten
Herren 5 - TSV Willsbach 2	� 3:9
Es spielten: Robin Rehatschek, Dieter Traub, Heinz Gollata, Rainer 
Klee, Dietrich Mack und Nico Großkinsky
Vorschau 
Samstag, 8.4.2017
17.00 Uhr, Spvgg Oedheim 4 - Herren 3
17.30 Uhr, TTC Neckar-Zaber - Damen 1
18.00 Uhr, Spvgg Oedheim 3 - Herren2
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8
74259 Widdern, Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 11.4.2017, 19.00 Uhr: Grundausbildung	
Mi., 12.4.2017, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Fachgruppe Elektro,  
Zugtrupp: Basisausbildung II
Fr., 14.4.2017, 19.00 Uhr: Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe e.V.
Einladung zur 40. Aquarien-, Terrarien- und Teichbörse
Sonntag, 23. April 2017 von 10.00 bis 14.00 Uhr, Brettachtalhalle, 
Einsteinstr. 74626 Bretzfeld.
Anmeldebeginn ist für die Aprilbörse der 1. März und endet, sobald 
alle Plätze vergeben sind. Eine Anmeldung und die Börsenordnung 
liegen bei.
Einlass ist für Aussteller bereits ab 8.00 bis 9.45 Uhr.
Anmeldung:  Börsenwart: Thomas Elsässer, Hohenloherstraße 
121/1, 74243 Langenbrettach, Tel. 0173/4009243, 
E-Mail: boersenwart@aquarienfreunde.de oder online auf unserer 
Homepage www. aquarienfreunde.de
Weitere Infos findet ihr im Internet unter www.aquarienfreunde.de 
oder www.terrarienfreunde.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Anlaufstelle für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und deren Angehörige (Stadt- und Land-
kreis)
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, Wilhelmstr. 51, 
74074 Heilbronn. 
Sprechzeiten: dienstags in den geraden Kalenderwochen zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr, Tel. 07131/1235255 (sonst über Anrufbeantwor-
ter), anlaufstelle@ibb-heilbronn.de, www.ibb-heilbronn.de

AWO Ortsverein Öhringen
Freie Plätze bei AWO-Sprachreisen
Der AWO-Ortsverein Öhringen hat noch freie Plätze für die Feri-
enaufenthalte an der englischen Südküste. Anmelden können sich 
Mädchen und Jungen ab 14 Jahren. 
Pfingstferien:  3.6. - 16.6.2017
Sommerferien: 7.8. - 23.8.2017
Weitere Informationen unter: AWO Ortsverein Öhringen e.V., Hirsch-
gasse 19, 74613 Öhringen, Tel. 07941/985290
E-Mail: info@awo-oehringen.de
www.awo-hohenlohe.de

IHK Heilbronn-Franken
IHK-Sprechtag für Gründer
Am 5. April 2017 bietet die Industrie- und Handelskammer Heilbronn-
Franken im Rathaus Öhringen einen regionalen Sprechtag für Exis-
tenzgründer aus dem Hohenlohekreis an.
Ziel der individuellen Gründungsberatung ist es, Hilfestellung bei der 
geplanten Existenzgründung zu geben und somit oftmals entschei-
dende Fehler in der Gründungsphase zu vermeiden. In der Beratung 
kann insbesondere auf Fragen zu Themen wie grundsätzliche Vor-
aussetzungen, Businessplan, Kapitalbedarf und Finanzierung, För-
derprogramme, Steuern und Abgaben, Gewerberecht und Rechts-
formen gezielt eingegangen werden.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines kostenfreien 
Beratungsgesprächs bitte an die IHK Heilbronn-Franken, Sabrina 
Hohl, Telefon 07131/9677-118.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Ausbildungsstellen statt Lernstress 
in den Osterferien
Ohne Termin zur Berufsberatung mit Ausbildungsstellenver-
mittlung 
Die Berufsberatung bietet in den Osterferien eine offene Sprechstun-
de für Schülerinnen und Schüler an, die noch eine Ausbildungsstelle 
für 2017 suchen. Die Aktion findet vom 10. bis 21. April von 8.00 bis 
11.00 Uhr und an den Donnerstagen bis 13 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn statt.
Viele Schülerinnen und Schüler stehen wegen ihrer Abschlussprüfun-
gen gerade im Lernstress. Es ist aber wichtig, auch an die Zeit nach 
der Schule zu denken.
Daher ist diese Aktion für alle gedacht, die noch in diesem Jahr eine 
Ausbildung beginnen möchten und nicht bei der Berufsberatung 
gemeldet sind.
Sie können in den Osterferien ohne Termin zur Berufsberatung 
kommen und offene Ausbildungsstellen mitnehmen. Mitzubringen ist 
lediglich das letzte Schulzeugnis. Wer möchte, kann für einen „Sofort-
Check“ auch seine Bewerbungsunterlagen ausgedruckt mitbringen.
Die gute Nachricht dabei: Für den Ausbildungsstart in diesem Jahr 
gibt es noch über 2 000 freie Ausbildungsstellen. Es ist also noch 
nicht zu spät eine Ausbildung zu suchen.
Schülerinnen und Schüler, die auf der Suche nach einer weiterführen-
den Schule oder einem Studienplatz sind, können sich während der 
Aktion einen regulären Termin zur Berufsberatung holen.
Weitere Informationen gibt es über die Veranstaltungsdatenbank der 
Bundesagentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) oder unter der 
Telefonnummer: 07131 969 147.
Die Aktion setzt die „Woche der Ausbildung“ fort, die vom 27. Bis 31. 
März mit vielen regionalen und bundesweiten Aktionen stattgefunden 
hat.

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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effizienter. Bezeichnet werden die Klassen mit Buchstaben-Codes 
von A++ bis G. „Die meisten Holzpelletkessel kommen vermutlich 
in die Klasse A+“, erwartet Helmut Kaltenmark. „Ist es ein Brenn-
wertkessel, kann auch A++ erreicht werden. So genannte Verbund-
anlagen - kombiniert mit einer Solaranlage - erreichen jeweils die 
nächstbessere Klasse.“
Anders als bei Elektrogeräten dient das Label also nicht in erster 
Linie dazu, Geräte verschiedener Hersteller zu vergleichen, sondern 
bewertet die Effizienz verschiedener Heizkesseltypen. Holzpellet-
kessel haben deshalb regelmäßig eine bessere Effizienzklasse als 
Öl- oder Gaskessel.
Verbindlichen Aufschluss über die zu erwartenden Heizkosten liefert 
das Label dennoch nicht, so Kaltenmark: „Die Heizung muss zum 
Gebäude und den Bewohnern passen. Auch der effizienteste Heiz-
kessel kann nicht sparsam arbeiten, wenn Rohrsystem oder Rege-
lung nicht in Ordnung sind.“ 
Der Experte fasst zusammen: „Das Label ersetzt kein Gesamtkon-
zept für das Haus. Am besten holen sich Verbraucher, die ihre Hei-
zung erneuern wollen, unabhängige Beratung.“
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter Tel. 
0800/809802400 (kostenfrei). 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Landratsamt Heilbronn
Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, 
bis bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 
Überwinterungszeit können geschützte Tierarten einen Zeitplan weit 
hinauszögern, was oftmals mit hohen Kosten verbunden ist. Deshalb: 
Frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Befinden sich auf einem Grundstück zum Beispiel Bäume, Hecken, 
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz, ist der Arten-
schutz zu beachten. Es ist verboten, besonders geschützte Tiere zu 
stören, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten und ihre Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten zu beschädigen oder zu zerstören. Verstöße 
können das Wiederherstellen des Urzustands, Bußgelder und/oder 
Ausgleichsforderungen nach sich ziehen.
Bei genehmigten Bauvorhaben dürfen Bäume und Hecken auf Bau-
grundstücken nur ausnahmsweise auch während der Schutzfrist vom 
1. März bis 30. September gerodet werden. Das gilt allerdings nur 
dann, wenn der Artenschutz nicht betroffen ist. Zum Beispiel dürfen 
sich keine Höhlen oder Nester in den Bäumen oder Hecken befinden. 
Grundsätzlich jedoch müssen die Schutzregelungen eingehalten 
werden.
Um aus der Verschiebung des Baubeginns resultierende finanzielle 
und organisatorische Nachteile zu vermeiden, sollte frühzeitig vor 
dem Beginn der Schutzfrist zur unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Kontakt aufgenommen wenden.
Gastfamilien für unbegleitete ausländische Jugendliche gesucht
Das Jugendamt des Landratsamtes Heilbronn sucht engagierte 
Familien, Paare und Einzelpersonen, die bereit sind, unbegleitete, 
minderjährige Flüchtlinge bei sich aufzunehmen. Es handelt sich 
um meist männliche Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren. Sie 
haben ihre Eltern im Krieg  oder auf der Flucht verloren oder wurden 
alleine von ihren Familien nach Europa geschickt. Sie sind auf Unter-
stützung besonders angewiesen.
Interessierte Familien werden vom Pflegekinderfachdienst des Land-
kreises auf ihre Eignung überprüft, auf ihre Aufgabe vorbereitet und 
während der Betreuung fachlich beraten. Für den Lebensunterhalt 
des Jugendlichen sorgt das Jugendamt, zusätzlich erhält die Gastfa-
milie ein Entgelt für die Erziehungsleistung.
Interessierte wenden sich an den Pflegekinderfachdienst, Frau Göh-
lert, Tel. 07131/994-1314 (8.00 bis 12.00 Uhr), 
E-Mail: j.goehlert@landratsamt-heilbronn.de

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, Schwä-
bisch Hall
Termin: Donnerstag, 6. April 2017, 18.00 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung „Die große Kunst der Aktmalerei“
Dauer der Ausstellung: 7. bis 16. April 2017
Öffnungszeiten: täglich 17.00-19.00 Uhr
Die Ausstellung zeigt Arbeiten von Studierenden der Haller Akademie 
der Künste, Kurs Aktmalerei. Beteiligt sind Brigitte Bucher (Bad Rap-
penau), Evelyn Deist (Neckarbischofsheim), Viola Irion (Schwäbisch 
Hall), Regina Spirkl (Heidelberg) und Roland Vogel (Niedernhall). 

Energie-Label für Holzheizungen 
Neue Kennzeichnung ab 1. April verpflichtend
Auch Holzheizungen müssen ab 1. April eine Kennzeichnung über 
ihren Energieverbrauch, kurz EU-Label, tragen. Helmut Kaltenmark, 
Experte der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, erläutert Inhalt und Aussagekraft des Etiketts.
Ziel der entsprechenden EU-Richtlinie ist es, Verbraucher besser 
über den Energieverbrauch verschiedener Geräte und Systeme zu 
informieren und so allmählich die Energieeffizienz der auf dem Markt 
verfügbaren Geräte zu erhöhen. Ab 1. April 2017 wird die Kennzeich-
nung nun auch für neue Holzpellet-, Hackschnitzel und Scheitholz-
kessel - die sogenannten Festbrennstoffkessel - Pflicht. „Theoretisch 
sind auch Kohleheizungen betroffen“, erklärt Helmut Kaltenmark, „die 
spielen in der Praxis aber keine Rolle, da sie kaum verbreitet sind“. 
Das Label weist die von Elektrogeräten bekannte Einteilung in ver-
schiedene Effizienzklassen auf, die auf einer Farbskala von grün bis 
rot abgetragen werden. Wie bei Elektrogeräten gilt: Je grüner, desto 

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Europabeilage

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Wer wirbt, gewinnt immer!



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2017
Schlossstraße 12, 74249 Jagsthausen

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen
 im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeuten, 
50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei Wochen 
lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Fußpfl ege und Wellness - 
Anwendungen mit Herz
10 % Rabatt auf alle Anwendungen 
Alte Schulstraße 3/1, 74229 Oedheim-Degmarn

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und Sonderan-
fertigungen)
Kirchbrunnenstr. 3, 74177 Bad Friedrichshall

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
Eintracht Frankfurt
Veranstaltungstermin: 30.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 11.04.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
Bergischer HC
Veranstaltungstermin: 17.05.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 20.04.2017

4x4 Karten für das 
Frühlingsfest Mannheim
Veranstaltungstermin: 05.05.2017
Festzelt, Mannheimer Maimarkt
Teilnahmeschluss:
Montag, 17.05.2017
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Danke
für die vielen herzlichen Beileidsbekundungen zum Heimgang
meiner Mutter

Katharina Steiniger geb. Rieß
- Gemeindereferentin Claudia Wahl
- Herrn Dr. Franze
- dem Pflegepersonal, 2. Stock Haus zum Fels Schwabbach
- Herrn Krug für die Aussegnung im Pflegeheim
- dem Liederkranz Langenbeutingen
- der Dorfgemeinschaft Neudeck e.V.
- dem Bestatter, Herrn Wurst,
für die kompetente Betreuung und Begleitung

- Blumen Kronmüller
- allen, die sie im Leben und auf ihrem letzten Weg
begleitet haben

Im Namen aller Angehörigen
Hermine und Adolf Möß

Neudeck imApril 2017
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VERANSTALTUNGEN

ÄRZTE

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000

10-Kilometer-Lauf | Halbmarathon
Schülerläufe 250-1.000 m

SONNTAG, 14. MAI 2017 | AB 9.00 UHR
BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT
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Diestag ud ittwch 08001100 Uhr
Derstag 07001130 Uhr  16001830 Uhr

Freitag 07001300 Uhr Sastag 07001130 Uhr

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 10.04. bis 21.04.2017 geschlossen

Vertretung in Notfällen durch die Praxen
Dr. Brandsch, Dr. Jakob, Dr. Frieben sowie

durch den hausärztlichen Bereitschaftsdienst am Plattenwald,
an den Wochenenden/Feiertagen sowie wochentags ab 18 Uhr

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail

aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10,

74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Fax -99, www.nussbaum-medien.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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FR SIE DAFR SIE DAFR SIE DAFR SIE DA UDUDUDUD

FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!FREUE US AUF SIE !!!
WIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHEWIR GARATIERE IHE TGICHE

FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!FRISCHE & QUAITT!

Usere ffugseiteffugseiteffugseiteffugseite i usere
FeischFeischFeischFeisch ud Wurstartud Wurstartud Wurstartud Wurstart

Diestag ud ittwch 08001100 Uhr
Derstag 07001130 Uhr  16001830 Uhr

Freitag 07001300 Uhr Sastag 07001130 Uhr

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist wegen Urlaub
vom 10.04. bis 21.04.2017 geschlossen

Vertretung in Notfällen durch die Praxen
Dr. Brandsch, Dr. Jakob, Dr. Frieben sowie

durch den hausärztlichen Bereitschaftsdienst am Plattenwald,
an den Wochenenden/Feiertagen sowie wochentags ab 18 Uhr

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail

aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10,

74906 Bad Rappenau, Tel. 07136 9503-0, Fax -99, www.nussbaum-medien.de

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 14 | 2017 | mittel
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6 3 1 5 2
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

Wohnbeispiele
2 Zimmer, 59 m²
Wohnfläche, 3. oG,
loggia, 262.900 €

4 Zimmer, 94 m²
Wohnfläche, 4. oG,
loggia, 398.900 €

TG auf Wunsch

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

sieben exklusive 2- bis 4-Zimmerwohnungen und drei Gewerbeeinheiten.
Wohnflächen von 49 bis 94 m². Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch
im Grünen. KfW-effizienzhaus 55,
energieausweis in bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN uNd ARBEITEN unter einem
dach im Stadtquartier Neckarbogen

beRATunG im
baucontainer

sonntag
09.04.2017
13 bis 14 uhr

buGA-Gelände
lauerweg 2

unverbindl. Illustration

Info + Anmeldung: 07139-8660
mobil: 0172-6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17*, BE, B96, A, A1, A2, AM, L und MOFA

*BF17 = begleitetes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGINN:
MITTWOCH, 12. April 2017

19.30 Uhr
Spätere Anmeldungen sind möglich

74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4 Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.
Ausnahmen: Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim sind um einen Tag
nach vorne verlegt.

Verteiltage
Verteilung der Freitags-Ausgaben am Samstag.

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
10.04. 11.04. 12.04. 13.04. 14.04. 15.04. 16.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits amDonnerstag
Hardthausen bereits amDonnerstag
Lehrensteinsfeld bereits amDonnerstag
Untereisesheim bereits amDonnerstag
Ellhofen bereits amDonnerstag
Erlenbach bereits amDonnerstag

Hohenlohekreis
Krautheim bereits amDonnerstag
Forchtenberg bereits amDonnerstag
Neuenstein bereits amDonnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits amDonnerstag
Schefflenz bereits amDonnerstag
Osterburken bereits amDonnerstag

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschlüsse
AlleAnzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.
Ausnahmen: Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

15Kalenderwoche

Aufgrund Ostermontag
16Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Karfreitag

Suchen Unterstellplatz
für unseren Wohnwagen in einer Halle, Scheune oder Car-
port ab Mai/Juni 2017. Stellfläche ca 7,5 m x 3 m; Höhe
ca 2,8 m. Angebote unter Telefon: 07139/90698 oder an
Stellplatz-Kochertuern@t-online.de

Foto: Goodshoot/Thinkstock
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf IhrenBesuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES . . . .

Bewerbung an:
Nails2000 e.K. - Bei der Leimengrube 21 - 74243 Langenbrettach - Telefon 07139 9377-0

E-Mail info@nails2000.net - Web www.nails2000.de

Als Hersteller und Vertrieb von hochwertigen
Nagelkosmetikprodukten suchen wir Verstärkung
für unser junges und motiviertes Team.

Bürofachkraft in Vollzeit (m/w)
Ihr Profil:
• sehr gute Deutsch- und Englisch-
kenntnisse für telefonische und
schriftliche Kundenbetreuung,
sowie Auftragsbearbeitung

• abgeschlossene Berufsausbildung
und kaufmännische Erfahrung wird
vorausgesetzt

Diese Aufgaben erwarten Sie:
• Auftragsbestätigungen
und deren Fakturierung

• Telefondienst, Postein- und -ausgang
• Durchführung von Projekten

Auszubildende/r zur/m
Fachlagerist (m/w)
Ihr Profil:
• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
sowie Eigeninitiative

• präzises und ordentliches Arbeiten
• Organisationsgeschick
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Abfüllkraft in Vollzeit (m/w)
Ihr Profil:
• präzises und ordentliches Arbeiten
• gutes Deutsch in Wort und Schrift

Geöffnet von Mittwoch, 12. April bis
Ostermontag, 17. April 2017

Ostersonntag und Ostermontag Sauerbraten
Bei schönem Wetter Außenbewirtung

»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

VerschiedeneGrünspargel-Gerichte

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 03.04.2017 bis 08.04.2017
Mag. Siedfleisch vom Hohenloher Angusrind 100 g 0,90 €
Schweine-Stielkotelett/Grillkotelett
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,78 €
Frische Schinkenwurst 100 g 0,90 €
Grillbratwurst Thüringer Art 100 g 0,98 €
Bio Allgäuer Emmentaler 100 g 1,55 €

Für Ostern:
Frisches Lammfleisch, Lammbratwurst und Kalbfleisch

Gemeinde Bretzfeld
Hohenlohekreis

Tor zum Hohenloher Land

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/
einen

Bauhofleiter/in
in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem folgende Bereiche:
- Verantwortliche Führung des Bauhofes mit zweckmäßigem und
wirtschaftlichem Einsatz von Personal, Fahrzeugen und Geräten

- Organisation und Steuerung aller anfallenden Aufgaben in
Absprache mit der Verwaltung

- Mit- und Vorarbeit bei Hoch- und Tiefbauprojekten der Gemeinde
- Straßen- und Kanalunterhaltung
- Pflege und Wartung der Maschinen und Fahrzeuge
- teilweise Organisation des Winterdienstes
- Grün- und Friedhofspflege aller gemeindlichen Anlagen
- Leitung eines motivierten Teams aus 15 Mitarbeitern

Für dieses interessante Aufgabengebiet suchen wir eine/n
aufgeschlossene/n und engagierte/n Bewerber/in mit:
- erfolgreich abgeschlossener handwerklicher Berufsausbildung und
anschließender Meister- oder Technikerprüfung oder auch
adäquate berufliche Erfahrungen,

- selbständiger Arbeitsweise mit Leitungs- und Teamfähigkeit sowie
Erfahrung in vergleichbarer Leitungsfunktion,

- vielseitigem technischen sowie handwerklichem Geschick und
Interesse an den Aufgaben eines gemeindlichen Bauhofes,

- hohem Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger
Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft,

- Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb
üblicher Arbeitszeiten, insbesondere im Winterdienst,

- EDV-Kenntnissen in den gängigen Programmen Word, Excel und
Outlook

Ein naher Wohnort wäre von Vorteil.
Wir bieten eine von der Qualifikation und Berufserfahrung abhängige
Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
bis Entgeltgruppe 9b sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen.
Sollten Sie Interesse an der Stelle haben, dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen bis 25. April 2017 an:
Gemeinde Bretzfeld, Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld, E-Mail:
benjamin.kaeflein@bretzfeld.de. Online-Bewerbungen erbitten wir
ausschließlich im PDF-Format in einer Datei.

Zuverlässige Putzfrau für
Privathaushalt gesucht  0176-50081184

GESCHÄFTSANZEIGEN
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

Wohnbeispiele
2 Zimmer, 59 m²
Wohnfläche, 3. oG,
loggia, 262.900 €

4 Zimmer, 94 m²
Wohnfläche, 4. oG,
loggia, 398.900 €

TG auf Wunsch

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

sieben exklusive 2- bis 4-Zimmerwohnungen und drei Gewerbeeinheiten.
Wohnflächen von 49 bis 94 m². Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch
im Grünen. KfW-effizienzhaus 55,
energieausweis in bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN uNd ARBEITEN unter einem
dach im Stadtquartier Neckarbogen

beRATunG im
baucontainer

sonntag
09.04.2017
13 bis 14 uhr

buGA-Gelände
lauerweg 2

unverbindl. Illustration

Info + Anmeldung: 07139-8660
mobil: 0172-6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17*, BE, B96, A, A1, A2, AM, L und MOFA

*BF17 = begleitetes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGINN:
MITTWOCH, 12. April 2017

19.30 Uhr
Spätere Anmeldungen sind möglich

74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4 Anzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.
Ausnahmen: Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim sind um einen Tag
nach vorne verlegt.

Verteiltage
Verteilung der Freitags-Ausgaben am Samstag.

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
10.04. 11.04. 12.04. 13.04. 14.04. 15.04. 16.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bereits amDonnerstag
Hardthausen bereits amDonnerstag
Lehrensteinsfeld bereits amDonnerstag
Untereisesheim bereits amDonnerstag
Ellhofen bereits amDonnerstag
Erlenbach bereits amDonnerstag

Hohenlohekreis
Krautheim bereits amDonnerstag
Forchtenberg bereits amDonnerstag
Neuenstein bereits amDonnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits amDonnerstag
Schefflenz bereits amDonnerstag
Osterburken bereits amDonnerstag

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschlüsse
AlleAnzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.
Ausnahmen: Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04. 22.04. 23.04.

15Kalenderwoche

Aufgrund Ostermontag
16Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Karfreitag

Suchen Unterstellplatz
für unseren Wohnwagen in einer Halle, Scheune oder Car-
port ab Mai/Juni 2017. Stellfläche ca 7,5 m x 3 m; Höhe
ca 2,8 m. Angebote unter Telefon: 07139/90698 oder an
Stellplatz-Kochertuern@t-online.de

Foto: Goodshoot/Thinkstock
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etwas anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf IhrenBesuch!

WERKS-,JAHRES-UNDGEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES . . . .

Bewerbung an:
Nails2000 e.K. - Bei der Leimengrube 21 - 74243 Langenbrettach - Telefon 07139 9377-0

E-Mail info@nails2000.net - Web www.nails2000.de

Als Hersteller und Vertrieb von hochwertigen
Nagelkosmetikprodukten suchen wir Verstärkung
für unser junges und motiviertes Team.

Bürofachkraft in Vollzeit (m/w)
Ihr Profil:
• sehr gute Deutsch- und Englisch-
kenntnisse für telefonische und
schriftliche Kundenbetreuung,
sowie Auftragsbearbeitung

• abgeschlossene Berufsausbildung
und kaufmännische Erfahrung wird
vorausgesetzt

Diese Aufgaben erwarten Sie:
• Auftragsbestätigungen
und deren Fakturierung

• Telefondienst, Postein- und -ausgang
• Durchführung von Projekten

Auszubildende/r zur/m
Fachlagerist (m/w)
Ihr Profil:
• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
sowie Eigeninitiative

• präzises und ordentliches Arbeiten
• Organisationsgeschick
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Abfüllkraft in Vollzeit (m/w)
Ihr Profil:
• präzises und ordentliches Arbeiten
• gutes Deutsch in Wort und Schrift

Geöffnet von Mittwoch, 12. April bis
Ostermontag, 17. April 2017

Ostersonntag und Ostermontag Sauerbraten
Bei schönem Wetter Außenbewirtung

»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

VerschiedeneGrünspargel-Gerichte

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 03.04.2017 bis 08.04.2017
Mag. Siedfleisch vom Hohenloher Angusrind 100 g 0,90 €
Schweine-Stielkotelett/Grillkotelett
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,78 €
Frische Schinkenwurst 100 g 0,90 €
Grillbratwurst Thüringer Art 100 g 0,98 €
Bio Allgäuer Emmentaler 100 g 1,55 €

Für Ostern:
Frisches Lammfleisch, Lammbratwurst und Kalbfleisch

Gemeinde Bretzfeld
Hohenlohekreis

Tor zum Hohenloher Land

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/
einen

Bauhofleiter/in
in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem folgende Bereiche:
- Verantwortliche Führung des Bauhofes mit zweckmäßigem und
wirtschaftlichem Einsatz von Personal, Fahrzeugen und Geräten

- Organisation und Steuerung aller anfallenden Aufgaben in
Absprache mit der Verwaltung

- Mit- und Vorarbeit bei Hoch- und Tiefbauprojekten der Gemeinde
- Straßen- und Kanalunterhaltung
- Pflege und Wartung der Maschinen und Fahrzeuge
- teilweise Organisation des Winterdienstes
- Grün- und Friedhofspflege aller gemeindlichen Anlagen
- Leitung eines motivierten Teams aus 15 Mitarbeitern

Für dieses interessante Aufgabengebiet suchen wir eine/n
aufgeschlossene/n und engagierte/n Bewerber/in mit:
- erfolgreich abgeschlossener handwerklicher Berufsausbildung und
anschließender Meister- oder Technikerprüfung oder auch
adäquate berufliche Erfahrungen,

- selbständiger Arbeitsweise mit Leitungs- und Teamfähigkeit sowie
Erfahrung in vergleichbarer Leitungsfunktion,

- vielseitigem technischen sowie handwerklichem Geschick und
Interesse an den Aufgaben eines gemeindlichen Bauhofes,

- hohem Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger
Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft,

- Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb
üblicher Arbeitszeiten, insbesondere im Winterdienst,

- EDV-Kenntnissen in den gängigen Programmen Word, Excel und
Outlook

Ein naher Wohnort wäre von Vorteil.
Wir bieten eine von der Qualifikation und Berufserfahrung abhängige
Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
bis Entgeltgruppe 9b sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen.
Sollten Sie Interesse an der Stelle haben, dann senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen bis 25. April 2017 an:
Gemeinde Bretzfeld, Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld, E-Mail:
benjamin.kaeflein@bretzfeld.de. Online-Bewerbungen erbitten wir
ausschließlich im PDF-Format in einer Datei.

Zuverlässige Putzfrau für
Privathaushalt gesucht  0176-50081184

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Bodenbeläge

Wohngesundheit fängt beim Boden an 
Die Auswahl eines Bodenbelags will wohl überlegt sein. Jeder Belag birgt Vor- und Nachteile und besitzt spezielle Eigenscha� en. Auch spielen 
Wohngesundheit und Hygiene beim Kauf von Bodenbelägen eine immer größere Rolle – das gilt insbesondere für Menschen mit Allergien oder 
Asthmatiker, aber auch für Familien mit kleinen Kindern. 

Die gute Nachricht für den Ver-
braucher ist, dass sich heute im 
Grunde alle Marken-Industrie-
produkte auf hohem, wohnge-
sundem Niveau bewegen. So 
gut wie alle Bodenbelagskleb-
sto� e sind lösemittelfrei, die 
allermeisten davon gelten sogar 
als sehr emissionsarm. Dies ist 
das Resultat jahrzehntelanger 
Entwicklung, der Optimierung 
von Rezepturen und einer ge-
zielten Rohsto� auswahl. Damit 
stehen heute Bodenbeläge und 
Klebsto� e in großer Anzahl 
und sehr emissionsarmer Qua-
lität zur Wahl. Wichtig für eine 
wohngesunde Bodengestaltung 
ist jedoch, das Ganze stets als 
System zu betrachten und Bo-
denbelag und Klebsto�  aufei-
nander abgestimmt auszuwäh-
len. Dazu kann der Pro�  aus 
dem Handwerk den Verbrau-
cher individuell beraten und 
Lösungen vorschlagen. Auf der 
sicheren Seite sind Verbraucher, 
wenn sie bei der Kaufentschei-
dung für einen Bodenbelag – 
egal ob aus Holz, Textil oder bei 

elastischen Belägen – auf Quali-
tätszeichen achten. Dafür gelten 
strenge Regeln, angefangen bei 
der CE-Kennzeichnung über 
die behördliche Zulassung bis 
hin zu freiwilligen Kennzeich-
nungssystemen, wie etwa dem 
Blauen Engel. Ein gutes Beispiel 
dafür ist der „EMICODE“ der 
Gemeinscha�  Emissionskon-
trollierte Verlegewerksto� e, 
Klebsto� e und Bauproduk-
te  e. V. (GEV). Dieses Siegel 
erhalten nur emissionsarme 
Bauprodukte.

Problemfall Altbeläge

Während also neue Bodenbe-
läge allgemein strenge Grenz-
werte erfüllen, können bei 
Altbelägen durchaus Probleme 
schlummern. Zur Beruhigung: 
Solange sie nicht angetastet wer-
den, geht von alten Parkettkleb-
sto� en oder Asbest-Anteilen 
(Flexiplatten) in der Regel keine 
Gefahr aus. Anders ist es im Re-
novierungsfall, dann muss ein 
Bodenexperte hinzugezogen 

werden, der die Situation ana-
lysieren und maßgeschneiderte 
Konzepte vorschlagen kann.

Welchen Bodenbelag sollte 
man nun wählen? 

Vieles hängt natürlich vom per-
sönlichen Geschmack und den 
Anforderungen ab. Für Allergi-
ker kann ein Textilbelag im Ver-
gleich zum Glattbelag durchaus 
von Vorteil sein: Ein Textilbelag 
bindet Staub und Schmutz und 

verhindert, anders als der Glatt-
belag, dass ständig Allergene 
aufgewirbelt werden und die 
Atemwege belasten. Wichtig bei 
dem textilen Belag ist allerdings 
absolute Sauberkeit. Neben 
Holz, das wohnfreundlich und 
immer aktuell ist, erlebt Linole-
um als naturnahes Material eine 
Renaissance und Designböden 
(ohne Weichmacher bzw. PVC-
frei) holen in der Beliebtheit 
weiter  auf. (R-G-Z/red)

Foto: poplasen/iStock/Thinkstock

Foto: vadimguzhva/iStock/Thinkstock

BAUEN
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EINRICHTEN
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P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Eine Wand, die buchstäblich 
leuchtet. Möbel, die von ei-
nem strahlenden Band ein-
gefasst sind. Wege auf dem 
Treppenhaus oder im Flur, 
die sicher illuminiert werden: 
Moderne Beleuchtungslö-
sungen verbinden Ästhetik, 
Ambiente und hohe Funkti-
onalität miteinander. Gerade 
mit den zeitgemäßen, zudem 
energiesparenden Leuchtdio-
den (LED) lassen sich beson-
dere Lichteffekte und Stim-
mungen erzielen – ganz nach 
eigenen Ideen. Vorgefertigte 
LED-Stripes erleichtern den 
Einsatz in den eigenen vier 
Wänden. Den Möglichkeiten 
der LED-Stripes sind dabei 
kaum Grenzen gesetzt.

Lichteffekte mit Funktion
Eine indirekte Beleuchtung 
sorgt im Wohnbereich für 
eine behagliche Atmosphä-
re, schafft als Hintergrund-
beleuchtung des Flachbild-
schirms echte Kinostimmung, 
setzt in Küche und Bad de-
korative Akzente und über-
nimmt die Innenbeleuchtung 
von Schränken. Auf Treppen 
entschärft die LED-Beleuch-
tung gefährliche Stolperfallen. 

Gut geplant zur individuel-
len Lichtstimmung
Wichtig zu wissen: Auch und 
gerade bei LED kommt es auf 
die richtige Lichtfarbe an, um 
eine gemütliche Stimmung 
zu erzielen. Besonders beliebt 
für den Wohnbereich ist das 
als angenehm empfundene 
Warmweiß. Bei Qualitätsher-
stellern gibt es die LED-Strei-
fen ebenso in Tageslichtweiß 
sowie als farbiges RGB-Licht, 
das sich nach individuellen 
Wünschen dimmen und mit 
verschiedenen Farbstimmun-
gen inszenieren lässt. Der 
Einbau, auch nachträglich, 
geht meist einfach vonstat-
ten. Wichtig ist vor allem eine 
gute, vorherige Planung, um 
genau die Lichtstimmung zu 
erzielen, die man sich erhofft. 

Vorteile
Außer mit einer langen Le-
bensdauer punkten LED 
Leuchtkörper mit einem ge-
ringen Energieverbrauch und 
einfacher Montage. Mit spezi-
ellen Profilen, die Lichtbänder 
aus LED sicher aufnehmen, ist 
die effektvolle Beleuchtung, 
auch als nachträgliche Ins-
tallation, besonders einfach 
möglich. (R-G-Z /red.)

Energie sparen und Effekte zaubern

Foto: iStock/Thinkstock

Immer mehr Verbraucher 
wollen wissen, was „drin“ ist 
in Möbeln, Oberflächen und 
Bodenbelägen – und ent-
scheiden sich bewusst für rein 
natürliche Materialien. Holz 
sorgt dabei nicht nur für eine 
behagliche, angenehme At-
mosphäre, zugleich trägt es 
mit nur geringen Emissionen 
zu einem gesunden Raum-
klima bei. Vorausgesetzt: Die 
Holzbauteile können ihr na-
türliches Erscheinungsbild be-
halten und werden nicht mit 
synthetischen Lacken oder 
mit lösemittelhaltigen Pro-
dukten bearbeitet. 
Der Verzicht auf Chemie be-
deutet aber nicht ein Verzicht 
auf Holzpflege. Ganz im Ge-
genteil: Gerade hochwertige 
Hölzer benötigen regelmäßi-
ge Aufmerksamkeit, um ihr 

wertiges Erscheinungsbild zu 
behalten. Eine Anwendung 
mit Pflegeölen spendet die be-
nötigte Feuchtigkeit, schützt 
vor Flecken, aber auch vor 
dem Verblassen. Im Baumarkt 
gibt es eine Reihe von Pflege-
produkten – frei von syntheti-
schen Zusätzen, komplett auf 
natürlicher Basis. 

Pflegeöl nach Bedarf 
Transparentes Leinöl etwa 
eignet sich für alle geölten, ge-
wachsten und unbehandelten 
Massivholzoberflächen. Für 
weniger beanspruchte Möbel 
wie Schränke bietet es Tiefen-
schutz, pflegt und betont dabei 
die Holzstruktur. Calendula- 
und Walnuss-Pflegeöl sind für 
Holz in der Küche (Arbeitsflä-
chen und Schränke) eine gute 
Wahl. (djd/red)

Natürlich schön gepflegt

Foto: poplasen/iStock/Thinkstock
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Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Tel. 07136/9821-11
Mobil 0174/9234481

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

ANGEBOT
für Samstag, 8.4. und Mittwoch, 12.4.17

Schweinerücken
auch als Steak mariniert kg 8,00 €
Schweinebraten kg 6,50 €
Rostbraten kg 20,00 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion

Achtung Hausbesitzer!
Wiederholt sind in Brettach und
Umgebung Handwerker unter-
wegs, die spontan ihre Dienste
anbieten.
Die Masche dieser Handwerker
ist simpel. Sie suchen, meist äl-
tere, Hausbesitzer aus und bieten
ihnen an der Haustüre freund-
lich ihre Dienste an. Sie haben
rein zufällig gesehen, dass auf
dem Dach etwas nicht stimmt,
ein paar Ziegel locker sind oder
etwas morsch ist. Zufällig haben
sie für die Reparatur alles Nötige
dabei. Kosten? Kaum der Rede
wert, Sonderangebot! Sie steigen
den Herrschaften aufs Dach und
richten dort erst richtig Schaden
an.

Als Beweis dienen nicht selten
Ziegelbruchstücke oder mor-
sche Holzreste, die das findi-
ge „Handwerkerteam“ oftmals
selbst mitgebracht hat. Eine neue
Variante ist das Fotografieren
mit der Digitalkamera, die Fotos
werden den Hausbesitzern dann
an der Haustüre präsentiert. Zö-
gern die Hausbesitzer noch, wird
mit der Weitergabe an deren Ge-
bäudeversicherung gedroht.
Aus einer kleinen Schönheits-
reparatur wird eine komplette
Dachumdeckung zu Preisen, die
messerscharf an der Grenze zum
Straftatbestand des Wuchers
sind.
Bedenken Sie, niemand käme

auf die Idee, ein Auto von einem
Unbekannten an der Haustüre
zu kaufen oder sein nächstes Ge-
biss bei ihm in Auftrag zu geben.
Fallen Sie bitte nicht auf solche
Haustürgeschäfte herein.
Ein seriöser Fachmann kommt
nicht ohne Aufforderung und
klingelt an Ihrer Haustüre.
Lassen Sie sich, wenn Sie schon
von solchen unseriösen Hand-
werkern heimgesucht werden,
nicht überrumpeln. Unter-
schreiben Sie niemals an der
Haustüre etwas! Falls Sie schon
unterschrieben haben, denken
Sie daran, dass die Widerrufs-
frist für „Haustürgeschäfte“ in 2
Wochen abgelaufen ist.

Gerne sehen wir uns zusammen
mit Ihnen Ihr erhaltenes Ange-
bot an. Nach einem unverbind-
lichen Gegenangebot können Sie
immer noch entscheiden, wer
der Handwerker Ihres Vertrau-
ens ist.
Ihre Zimmerei
Martin Reinmann aus Brettach

- Anzeige -

Wir wünschen allen unseren Gästen
und Freunden ein frohes Osterfest.

Am Ostersonntag bieten wir Ihnen ein reichhaltiges
Osterbuffet in der Zeit von 11 - 15 Uhr.

Reservierung erwünscht.
AmKarfreitag undOstermontag habenwir geschlossen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Sportgaststätte Buchsmühle
Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666

Unsere Öffnungszeiten:Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr,
Sonntag ab 11.00 Uhr durchgehend warme Küche,

Di. und Sa. Ruhetag

Gochsen
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